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Aus dem Rathaus Dorferneuerung in Rothemann  
und Welkers 
Programmjahr 2018 

Zu Beginn des Jahres 2015 ist eine neue Richtlinie für die Förderpro-
gramme der regionalen Entwicklung in Kraft getreten. Damit wird das 
Dorfentwicklungsprogramm an den neuen Entwicklungsplan ländli-
cher Raum (EPLR 2014-2020) angepasst. In der Folge ergeben sich ei-
nige Änderungen der Fördermodalitäten. Für Fördermaßnahmen an 
privaten Wohn- und Nebengebäuden gilt folgendes: Der Fördersatz 
wird von bisher 30 % auf 35 % angehoben und der Maximalzuschuss 
erhöht sich von 30.000 EUR auf jetzt 45.000 EUR pro Förderobjekt. 
Die Mehrwertsteuer zählt grundsätzlich nicht mehr zu den förderfähi-
gen Kosten. Ein Förderantrag kann nur gestellt werden, wenn die Net-
tokosten der Maßnahme mindestens 10.000 EUR betragen. Im laufen-
den Jahr konnten bereits einige Bewilligungen auf Grundlage dieses 
neuen Richtlinienentwurfs ausgesprochen werden. Einmal im Jahr 
werden die Arbeitskreismitglieder über den Fortgang der Dorfent-
wicklung in Rothemann und Welkers informiert. 
 
Bauherren und Hauseigentümer, die noch im Jahr 2018 Veränderun-
gen an Wohn- und Nebengebäuden bzw. einen Neubau in den För-
dergebieten von Rothemann und Welkers planen, können sich wei-
terhin regelmäßig über mögliche Förderungen durch das Dorfentwick-
lungsprogramm informieren lassen. Die Beratung ist kostenlos, unab-
hängig von der Förderfähigkeit der Maßnahme. Dabei geht es um Fra-
gen zur Sanierung, Umnutzung, gestalterischen Anpassungen beste-
hender Gebäude sowie um Fragen zur Förderfähigkeit von Ersatzbau-
ten oder Lückenschließungen innerhalb des Fördergebietes.  
 
Eine Beratung ist die Voraussetzung für das Stellen eines Förderan-
trags. Die geplanten Arbeiten müssen eine wesentliche gestalterische 
und funktionale Verbesserung der Gebäude und des Ortsbildes bewir-
ken. Die Rückbesinnung auf bauhandwerkliche Traditionen, die Ver-
wendung natürlicher und regionaler Materialien und die Gestaltung 
entsprechend der überlieferten Formen, insbesondere bei der Sanie-
rung historischer Gebäude, sind wichtige Kriterien der Dorferneue-
rung. Alle Arbeiten müssen fachgerecht ausgeführt werden. 
 
Wichtig: Es können nur Leistungen gefördert werden, für die ein Be-
willigungsbescheid erteilt wurde, eine nachträgliche Förderung ist 
nicht möglich. 
 
Die Dorfentwicklung hat in Rothemann und Welkers noch eine Lauf-
zeit bis zum Jahr 2019. Das bedeutet, bis spätestens 30.09.2018 
muss der Förderantrag vollständig vorliegen. 
 
Bürger, die interessiert sind im Förderzeitraum bauliche Maßnahmen 
an ihren Gebäuden durchzuführen, sollten jetzt einen Beratungster-
min vereinbaren und sich über die Fördermöglichkeiten beraten las-
sen. 
 
Die Beratungen für private Baumaßnahmen finden in der Regel am 1. 
Mittwoch im Monat statt. Treffpunkt ist vor Ort. 
Der voraussichtlich letzte Beratungstermin in der Dorferneuerung 
wird im September 2018 angeboten. 
 
Der nächste Beratungstermin findet am 02.05.2018 statt. Anmeldun-
gen hierfür nimmt die Gemeindeverwaltung Eichenzell oder der Fach-
dienst Dorferneuerung/Ländliche Entwicklung beim Landkreis Fulda 
entgegen. 
 
Ansprechpartner/in der Gemeinde Eichenzell 
Silvia Barth, Tel.: 06659 979-66, E-Mail: silvia.barth@eichenzell.de  
Nico Schleicher, Tel.: 06659 979-65, E-Mail: nico.schleicher@eichen-
zell.de  
 
oder 
 
Landkreis Fulda 
Fachdienst 7100 
Dorferneuerung und ländliche Entwicklung 
Helmut Vogler 
Wörthstraße 15 
36037 Fulda 
Tel.: 0661 6006-767 
E-Mail: helmut.vogler@landkreis-fulda.de

Stellenausschreibung 
Ordnungspolizeibeamter/in 

Bei der Gemeinde Eichenzell ist zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als  
Ordnungspolizeibeamter/in beim  
Ordnungsamt der Gemeinde Eichenzell, gemein-
samer Ordnungsbehördenbezirk, in Vollzeitbeschäftigung, 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden, zu  
besetzen. 
 
 
Folgendes erwarten wir: 
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
• Fahrerlaubnis der Klasse B oder Klasse III (alt) 
• Gesundheitliche und körperliche Eignung 
 
Neben den vorgenannten Anforderungen sollten die 
Interessenten/innen folgende zusätzliche Qualifikatio-
nen besitzen: 
• Fähigkeit zur Konfliktbewältigung in schwierigen  

Situationen 
• Inhaltliche und zeitliche Flexibilität –  

Bereitschaft zum Dienst in den Abend- und Nachtstunden 
sowie an Wochenenden 

• Belastbarkeit und überdurchschnittliches Engagement 
• Eigenverantwortliches sowie teamorientiertes Arbeiten 
• Abgeschlossener Lehrgang für Ordnungspolizeibeamte 

oder entsprechende Qualifikation wäre von Vorteil 
 
 
Das bieten wir: 
• Selbstständiges Arbeiten 
• Flexible Arbeitszeiten 
• Leistungsgerechte Bezahlung nach TVÖD 
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis wird in Aussicht gestellt. 
 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
• Überwachung des fließenden und ruhenden Verkehrs 
• Durchführung von Verkehrsregelungsmaßnahmen 
• Kontrolle der Einhaltung der Vorschriften der Gefahrenab-

wehrverordnung der Gemeinde Eichenzell und anderer ge-
meindlicher Satzungen (Hundesteuersatzung, Abfallsat-
zung, Sondernutzungssatzung, Straßenreinigungssatzung 
usw.) 

• Überwachung von Ausnahmegenehmigungen nach der 
Straßenverkehrsordnung und von verkehrsrechtlichen An-
ordnungen der Straßenverkehrsbehörde 

• Kontrolle von Baustellen im öffentlichen Verkehrsraum 
• Sicherung von Maßnahmen nach dem Freiheitsentzie-

hungsgesetz 
• Ermittlungen und Kontrollen im Rahmen des Beschwerde-

managements (Lärm, Beschilderung, Grünanlagen, Müll, 
Baustellenabsicherung, usw.) 

• Sonderaufgaben nach Weisung der Vorgesetzten 
• Amtshilfe für andere Behörden 
• Auswertung und Bearbeitung von Geschwindigkeitsverstö-

ßen mittels EDV 
• Fertigen von Stellungnahmen zu Ordnungswidrigkeiten 
• Wahrnehmung von Gerichtsterminen 
 
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 30.05.2018 mit Lebenslauf und entsprechenden Nach-
weisen über Ihre Qualifikation an: 
 
Gemeinde Eichenzell,  Personalbüro 
Schlossgasse,  36124 Eichenzell 
E-Mail: marco.schlender@eichenzell.de 
 Telefon 06659 979-25
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Osterputz 2018 

Der Osterputz, zu dem die „Schutzgemeinschaft Deutscher Wald” 
auch in diesem Jahr wieder aufgerufen hatte, ist in der Großgemeinde 
Eichenzell erfolgreich zum Abschluss gekommen. Wie in den vergan-
genen Jahren haben sich auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Verei-
ne, Schülerinnen und Schüler, Mitbürgerinnen und Mitbürger an der 
Landschaftssäuberung beteiligt. Die Schwerpunkte der Osterputzakti-
on waren die Überschwemmungsgebiete und Wanderwege. Alle Teil-
nehmer dieser Aktion haben dazu beigetragen, dass auch im Frühjahr 
2018 unsere Landschaft von einem großen Teil Unrat und Müll befreit 
wurde. Auf diesem Wege bedankt sich der Gemeindevor-
stand der Gemeinde Eichenzell bei den vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die in Zusammenarbeit mit den 
Ortsvorstehern diese Aktion unterstützt und mitgetragen 
haben. In diesem Zusammenhang appelliert der Gemeindevorstand 
an das Umweltbewusstsein aller Mitbürgerinnen und Mitbürger und 
bittet mitzuhelfen Verschmutzungen in unserer Landschaft zu zu ver-
meiden.  Dieter Kolb 
  Bürgermeister 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fundsa-
che abgegeben worden: 

- Sportuhr „fibit” mit USB-Kabel, Farbe: schwarz 
- Mountainbike „BULLS 2005“, Farbe: blau 
- Loopschal, Farbe: grau  

Wir bitten den Verlierer bzw. Eigentümer sich bei der Gemeinde  
Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürgerbüro/Fundbüro), 
oder unter Telefon 06659 979-41 zu melden. 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 11.04.2018 und Reisepässe, die bis zum 04.04.2018 bean-
tragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Aus-
weisdokumente – falls noch nicht 
abgegeben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 
19.04.2018 bis 25.04.2018 
 
75. Geburtstag 
Horst Dücker, Löschenrod 
 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern 
viel Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen!

Die Renovierung des Backhauses in Eichenzell wurde schon seit län-
gerem diskutiert. Nach dem Motto nicht reden sondern machen, 
packte unser aus Bad Reichenhall stammender Mitbürger Michael 
Mayer ein weiteres Projekt in unserer Gemeinde an und renovierte in 
ehrenamtlicher Arbeit das komplette Backhaus. 
Zunächst wurden lose Putzgründe entfernt, Risse geöffnet und alle 
schadhaften Untergründe mit Tiefgrund grundiert. Auf alle abgetrage-
nen Putzstellen wurde Gewebe eingebaut, die Risse mit elastischem 
Fugendichter geschlossen und neu verputzt. Anschließend wurde das 
Backhaus innen und außen zweifach gestrichen, die Fensterläden und 
Türen abgeschliffen und neu gestrichen. Unterstützt wurde Michael 
Mayer von den Mitgliedern der Backhausgemeinschaft Bernhard Zel-
ler, Thomas Reinhold und Bernd Gutberlet. 
Wie auch auf den Bildern ersichtlich erstrahlt das Backhaus nun in 
neuem Glanz und ist ein echtes Schmuckstück geworden. 
Wir sagen Michael Mayer und allen Helfern DANKE für diesen vorbild-
lichen ehrenamtlichen Einsatz.

Backhaus Eichenzell erstrahlt  
in neuem Glanz

Eichenzeller Backhaus erstrahlt in neuem Glanz.
Bürgermeister Dieter Kolb bedankt sich bei Michael Mayer für sei-
nen ehrenamtlichen Einsatz.

Das Backhaus während der Renovierungsarbeiten.
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Förstina Seniorchefin Doris Ehrhardt, Prokurist Peter Seufert und Bürgermeister Dieter Kolb freuen sich mit den jungen Familien über die 
neuen Apfelbäume.

Gestern noch Starkregen in Lütter, heute strahlender Son-
nenschein: Mit einer Kombination aus Gummistiefeln und 
Sonnenbrillen waren die jungen Eltern Eichenzells am 
Samstag, 14. April 2018, gut gerüstet. Für jedes Neugebore-
ne sponsert der Mineralbrunnen Förstina Sprudel in seiner 
Heimatgemeinde einen Apfelbaum – und diese wurden nun 
in einer gemeinsamen Aktion in die Erde gebracht. 

Bereits seit 2010 läuft die Pflanzaktion „Ein Kind, ein Baum” des Mi-
neralbrunnens Förstina Sprudel, fast 500 Apfelbäume wurden seitdem 
gepflanzt – allesamt alte, heimische Sorten, die mit der robusten Kli-
ma und den Bodenverhältnissen am Fuße der Rhön bestens zurecht 
kommen. Der Großteil dieser Apfelbäume gedeiht in den Gärten der 
Kinder und Eltern, quer über die Gemeinde verteilt – mehr als 120 ste-
hen am Ortseingang von Lütter, dem Heimatort von Förstina Sprudel, 
auf einer großen Streuobstwiese. „Hier wächst Jahr für Jahr ein  

Musterprojekt gesellschaftlichen Engagements und ich freue mich 
nicht nur darüber, den Nachwuchs – und damit die ‘Zukunft’ – unserer 
Gemeinde hier jährlich zu treffen, sondern auch über die Artenvielfalt 
die hier auf der Förstina Streuobstwiese entsteht”, erklärte Bürger-
meister Dieter Kolb. Für Förstina Sprudel begrüßten Marketingleiter 
und Prokurist Peter Seufert und Seniorchefin Doris Ehrhardt die Teil-
nehmer. Mehr als 50 Prozent Rücklaufquote verzeichnet die Aktion: 
Alle Neugeborenen, beziehungsweise deren Eltern, erhalten mit dem 
Glückwunschschreiben der Gemeinde einen Infobrief zu „Ein Kind, 
ein Baum!”.  
37 Teilnehmer waren es in diesem Jahr, die nun auf der Streuobstwie-
se mit Spaten und Pflanzwerkzeug zur Tat schritten und so zum Erhalt 
heimischer Obstbaumbestände beitragen. Förstina Sprudel betreibt 
übrigens noch eine eigene Kelterei, um Äpfel aus der Region zu Direkt-
saft für die Förstina Apfel-Landschorle zu verarbeiten.  
So schließt sich der regionale Kreislauf dann wieder...

Gummistiefel, Sonnenbrillen  
und viele Apfelbäume 
„Ein Kind, ein Baum!”: Die Apfelbaumpflanzaktion 
von Förstina Sprudel ging in eine neue Runde 

Förstina Seniorchefin Doris Ehrhardt 
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Vorgezogener Redaktionsschluss! 
Durch den Feiertag am 1. Mai verschiebt sich der  
Redaktions- und Anzeigenschluss. 

Die Produktion der Ausgabe für den 2.  Mai 2018 findet bereits 
am Freitag, 27.  April, statt. Damit wandert auch der Redaktions-
und Anzeigenschluss einmalig auf Freitag. 
 
Erscheinungstermin:  Mi., 2. Mai 2018 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  Fr., 27. April 2018 
 
Redaktionsschluss ist immer um 10 Uhr.
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Aus dem Landkreis 

Kreisausschuss 
des Landkreises  
Fulda 

Noch Plätze frei!!!  
kicken & lesen für Jungen –  
Werde zum Leseheld am Fußballfeld! 

Die Jugendförderung des Landkreises Fulda führt gemeinsam mit dem 
SV Buchonia Flieden und der Hochschul- und Landesbibliothek Fulda 
in der Zeit vom 02.07. bis 13.07.2018 das Projekt kicken & lesen 
durch. Das Projekt findet montags bis freitags im Zeitraum von 9:00 - 
13:00 Uhr statt. Auftaktveranstaltung wird ein Kleinfeldturnier beim 
SV Darmstadt 1898 e.V. am 16.06.2018 mit anderen Standorten von 
Kicken und Lesen sein, zu dem wir mit Kleinbussen reisen werden. Ne-
ben dem Fußball- und Lesetraining sind interessante Ausflüge wie in 
die Bibliothek oder in die Druckerei Parzeller geplant. Außerdem wird 
ein Fußball-Comic erstellt, bei dem die Teilnehmer ihre selbstgemach-
ten Fotos zu einem Comic verarbeiten. Am letzten Tag ist ab 15:30 Uhr 
ein Familientag geplant, bei dem die Kinder zeigen können, was sie in 
der Zeit erlebt haben. An diesem Tag gibt es keine Betreuung am Vor-
mittag. Kicken & lesen ist ein Projekt der hessenstiftung – familie hat 
zukunft in Kooperation mit dem SV Darmstadt 1898 e.V. und dem FSV 
Frankfurt 1899. 
Montags bis freitags im Zeitraum vom 02.07. -13.07.2018 + Turnier 
am 16.06.2018, Uhrzeit: 9 – 13 Uhr, Alter: 10 – 13 Jahre 
Teilnahmegebühr: kostenlos 
Ort: Sportplatz des SV Buchonia Flieden 
Anfragen bitte an den Landkreis Fulda, Wörthstr. 15, 36037 Fulda 
Tel.: 0661/6006-9493, E-Mail: jugend@landkreis-fulda.de 
Online-Anmeldungen unter www.jugend-fulda.de 

Schloss Fasanerie

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

 © gudrun  / stock.adobe.com
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Ein buntes Blumenmeer, ein überlebensgroßer, neugierig dreinblicken-
der Fasan, die strahlende Südfassade von Schloss Fasanerie und ein 
kunstvolles Porträt von Landgräfin Anna von Hessen – dies sind einige 
der Elemente, die es auf dem neu gestalteten Bus der RhönEnergie 
Fulda zu entdecken gibt. Über ein Jahr lang wird der Bus als Werbeträ-
ger für Schloss Fasanerie, das Fürstliche Gartenfest und FEINWERK 
durch die Stadt und Region fahren. 
Schon von weitem fällt der farbenfrohe Bus ins Auge. Jeweils vier gro-
ße, pinke Buttons auf jeder Längsseite des grünen VGF-Busses ma-
chen deutlich, wofür der Bus wirbt: Schloss Fasanerie als Kunstmu-
seum mit Schlossführungen und der diesjährigen Sonderausstellung 
„Landgräfin Anna von Hessen – Leben im Schloss Fasanerie“ sowie 

die beiden beliebten Großveranstaltungen „Das Fürstliche Garten-
fest“ und „FEINWERK – Markt für echte Dinge“. 
So gibt es auf beiden Seiten des Busses eine großzügige Schlossan-
sicht zu sehen, Landgräfin Anna von Hessen findet sich in Form einer 
Büste sowie im berühmten Porträt des Malers Franz Xaver Winterhal-
ter wieder und das bunte Blütenmeer, das den gesamten Bus ziert, 
steht für das Fürstliche Gartenfest. Und dann lugt hier und da noch 
ein putziger Fasan hervor – das Erkennungszeichen des neuen De-
signmarktes FEINWERK, der jährlich im Oktober auf dem Gelände von 
Schloss Fasanerie stattfindet. „Unsere Idee war es, alle vier Themen 
auf einem Bus zu transportieren und trotzdem einen ganzheitlichen 
Entwurf zu haben. Und dann hatten wir natürlich den Ansporn, aufzu-
fallen und einen der schönsten Busse der Region zu gestalten. Ich 
denke, das ist uns gelungen“, so Schlossdirektor Dr. Markus Miller mit 
einem leichten Augenzwinkern. Die Gestaltung des Busses, die die 
Karlsruher Grafikerin Birgit Schmidt übernommen hat, fand in enger 
Abstimmung zwischen Schloss Fasanerie und den RhönEnergie Ver-
kehrsbetrieben statt. So freut sich auch Thomas Lang, Geschäftsführer 
der RhönEnergie Bus GmbH über das neu gestaltete moderne Fahr-
zeug: „Schloss Fasanerie ist eines der Highlights unserer Region und 
auch das Fürstliche Gartenfest hat große Strahlkraft. 
Das schmückt unseren Bus.“ Anja Heil, Organisationsleiterin des 
Fürstlichen Gartenfests und vonFEINWERK, ist ebenfalls begeistert: 
„Der Bus ist einfach ein Hingucker und repräsentiert in bester Weise, 
wofür Schloss Fasanerie steht. Viele Fuldaer sprechen noch heute über 
den Gartenfest-Bus, den wir vor einigen Jahren gestaltet hatten. Wir 
hoffen, dass auch der neue Bus so lange im Gespräch bleiben wird.“ 

Bilder von Kulturstiftung des Hauses Hessen

Schloss Fasanerie 
Ein Schloss fährt durch Fulda

Der überlebensgroße Fasan vor der Westfassade von Schloss Fasanerie

Dr. Markus Miller, Anja Heil und Thomas Lang (v. l. n. r.) freuen sich 
über den neuen Bus Der neue Bus auf dem Paradehof von Schloss Fasanerie
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Kindergarten-Nachrichten

Endlich war soweit!  

Das lang ersehnte Spielehaus im vorderen Bereich der Kindertages-
stätte wurde feierlich eingeweiht. 

Die Kinder halfen fleißig bei den Vorbereitungen dafür mit. Es wurde 
alles für das kleine Fest hergerichtet und geschmückt. 

Dazu wurden alle Gäste. die zahlreich erschienenen Eltern, Pfr. John-
Roy, Herr Staubach von der Firma Holzbau Staubach und alle, die an 
der Aufstellung des Spielehäuschens beteiligt waren von der Leiterin 
Alexandra Mörmel erwähnt und begrüßt. Auch der Kurator der Ein-
richtung ließ einige Worte übermitteln. 

 
Pfarrer John-Roy gab dem Häuschen Gottes Segen 
und wünschte den Kindern viel Freude damit. 

Traditionell wurde von Herrn Staubach ein Richtspruch gehalten, der 
ebenfalls das Haus und seine Bewohner schützen soll. 

Die Kinder bedankten sich mit einer kleinen Aufmerksamkeit bei 
Herrn Staubach und dessen Vater, die das Aufstellen des Spielehäus-
chens in Eigenleistung erbracht haben. Alle Kindergartenkinder san-
gen unter anderem kräftig das Lied „Wer will fleißige Handwerker se-
he`n“ und „Einfach spitze, dass ihr da seid”.  
Mit einem leckeren und bunten Buffet, dass von den Eltern zubereitet 
wurde, ließen wir das Fest ausklingen.

Kita St. Jakobus Büchenberg 
Einweihung des neuen Spielehauses 11. April 2018
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Schulnachrichten

Frohgemute Begeisterung war bei den Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1a und 1b der Grundschule am Rippberg in Hattenhof beim 
Transport und der anschließenden Pflanzung einer fast 4 m langen 
Esskastanie auf dem Schulgelände zu spüren. Sie sind als Paten mit 
ihren Klassenlehrerinnen Jeanette Siegfried und Iris Greil für das Ge-
deihen des Baumes, insbesondere für die regelmäßige Wasserversor-
gung, verantwortlich. 
Kinderhände halfen mit, die Erde an die Wurzel der Kastanie zu brin-
gen. Die Baumpflanzung wurde fachlich vom Osterputzorganisator 
der SDW und ehemaligen Förster Jochen Rümann sowie tatkräftig 
vom Neuhofer Bürgermeister Heiko Stolz, den Schülerinnen und Schü-
lern der 2. Klassen und der Hausmeisterin Maria Zeier unterstützt.  

Der Baum wurde als Dank für die Teilnahme der Grundschule am jähr-
lichen Osterputz im Landkreis Fulda von der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald gespendet. 
Insbesondere die Auftaktveranstaltung am 7. März 2018, organisiert 
unter der Schulleiterin Mary Nießner, war unter großem musikali-
schem Eifer und dem körperlichem Einsatz bei der Reinigung des um-
gebenden Schul- und Freigeländes mit allen Schulkindern von der ers-
ten bis zur vierten Klasse mit Freude ausgeführt worden. 
In einigen Jahren könnten die ersten Früchte der Esskastanie reifen 
und im Herbst als Pausenmahlzeit dienen.  

Bilder von Iris Greil und Jochen Rümann.  
Text: Jochen Rümann

Esskastanienpflanzung an der Grundschule am 
Rippberg in Neuhof-Hattenhof am 10.4.2018 
„Künftig Maronen zum Schulfrühstück in Hattenhof“
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In der Grundschule Eichenzell findet in diesem Schuljahr je-
den Freitag in der fünften Stunde die Calliope-AG statt. 
Drei Gruppen mit je zehn Kindern treffen sich dann im 
Computerraum. Dort lernen wir Kinder der vierten Klassen 
das Programmieren, was uns viel Spaß und Freude berei-
tet. 

Zuerst mussten die Batterien eingelegt werden, und danach war der 
Calliope an das Batteriefach anzuschließen. Dann konnte es losgehen. 
Vier kleine Programme waren schon gespeichert. Eins davon war 
Schere–Papier–Stein. Es war spannend und interessant, das bekannte 
Spiel mit dem Calliope zu spielen.  
Der Calliope ist ein kleiner, sechseckiger Computer mit 25 roten 
Lämpchen (LEDs), einem Lautsprecher sowie einem Mikrofon, den 
Knöpfen A und B, einem Bewegungssensor und vielen anderen sehr 
kleinen elektrischen Bauteilen. Die LED-Anzeige zeigt verschiedene 
Symbole, Zahlen und Schriften, die durchlaufen, und sonstige Zeichen, 
wenn man das Programm richtig geschrieben hat. Da kann ein Herz 
aufleuchten, Hallo oder jedes andere Wort gezeigt werden.  
Über den Lautsprecher kann man programmierte Wörter oder kurze 
Sätze morsen und damit anderen Kindern in „Geheimsprache“ etwas 
mitteilen oder auch ein als Programm geschriebenes Klavierstück ab-
spielen. Mit dem Mikrofon kann man die Lautstärke in der Umgebung 
messen. Wenn man den kleinen Computer leicht schüttelt, werden 
auch programmierte Befehle ausgeführt. Das geschieht über den Be-
wegungssensor. 
Damit das alles funktioniert, müssen an einem großen Computer mit 
Bildschirm zuerst Programme geschrieben werden. Dabei haben wir 
keine Programmiersprache gelernt, sondern mit einer grafischen Pro-
grammieroberfläche gearbeitet. So hat es uns unsere Lehrerin erklärt. 
Es gibt bunte Blöcke, die man aufklappen kann. Dann erscheinen viele 
andere Befehle. Die Blöcke sind mit Aktion, Sensoren, Logik, Mathe-
matik, Text und anderem bezeichnet. Die einzelnen Programmteile 
muss man logisch zusammenklicken, damit es funktioniert. Das hört 
sich kompliziert an. Es war aber nicht so schwierig, weil man probie-
ren kann und auf dem Computer simuliert, bevor man das Programm 
über ein USB-Kabel auf den Calliope überträgt. 
Man kann den Calliope programmieren und dann zum Lernen, 
Spielen und Experimentieren nutzen. So haben wir ein Programm 
zum Rechnen geschrieben und dann das 1x1-Kopfrechnen sowie die 
Grundrechenarten trainiert, ein automatisches Rollerlicht program-
miert, Snake gespielt –  da muss eine Schlange Futter suchen –, oder 
einen Code programmiert, mit dem wir die Lichtstärke messen kön-
nen. Das sind nur einige Beispiele. 
Die Anleitungen und Tipps unserer Lehrerin Wilma Strelitz und die vie-
len Informationen auf der Calliope-Homepage im Internet haben uns 
sehr geholfen. Arbeitsblätter mit genauen Arbeitsanweisungen waren 
hilfreich, und es gibt sehr viele Materialien im Internet zum Calliope-
Projekt.  

In der AG sollen wir Kinder Spaß 
und Freude am Programmieren fin-
den. Das hat geklappt, weil wir ab 
der ersten Stunde mit dem Calliope 
und dem Computer gearbeitet, ex-
perimentiert und programmiert ha-
ben. Fehler und kleine Probleme tauch-
ten auch auf, konnten aber schnell ver-
bessert werden. Und wir haben in der AG gut 
zusammengearbeitet. Einige Kinder haben jetzt zuhause auch einen 
eigenen Calliope und arbeiten damit. 
 
Von Rafael, Marié-Denis, Henning, Jule, Sarah, Abby, Marius und Marc  

Mit Calliope das Programmieren lernen 
Die Klasse 4b der Grundschule Eichenzell berichtet von ihrer Freitags-AG
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Regionalforum 

Förderangebot für 
Kleinstunterneh-
men der Grundver-
sorgung im ländli-
chen Raum 

Mit einer neuen Fördermöglichkeit für Kleinstunterneh-
men der Grundversorgung im ländlichen Raum schafft das 
Land Hessen vor dem Hintergrund des demografischen 
Wandels, veränderter Lebensgewohnheiten, fehlender 
Fachkräfte und altersbedingter Unternehmensaufgaben 
weitere Anreize, die eine bedarfsorientierte Gründung 
oder Entwicklung im Handwerk sowie den Sektoren Le-
bensmitteleinzelhandel, Gastronomie, Betreuung, Gesund-
heit, Kultur und Mobilität ermöglichen. 

Das Förderangebot soll Investitionen in ländlichen Räumen begünsti-
gen, zu deren Funktionserhaltung beitragen sowie Arbeitsplätze 
schaffen und erhalten. Mit der Zuwendung soll ein Beitrag zur Siche-
rung einer regionalen Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen 
geleistet werden. 
Gefördert werden können 
zum Beispiel bauliche In-
vestitionen, langlebige 
Wirtschaftsgüter und die 
mit der Vorhabenumset-
zung einhergehenden Aus-
gaben für Dienstleistungen 
bei der Gründung und Ent-
wicklung von Kleinstunter-
nehmen in den genannten 
Branchen. Die Förderung 
erfolgt als Projektförderung 
in Form einer Anteilsfinan-
zierung der zuwendungsfä-
higen Ausgaben bis zu einer Höhe von maximal 200.000 €.  
Zuwendungsvoraussetzungen sind unter anderem eine positive Stel-
lungnahme der zuständigen LEADER-Region sowie die Bestätigung 
eines bestehenden Defizits durch die betroffene Kommune. 
Das Angebot richtet sich an Kleinstunternehmerinnen und Kleinstun-
ternehmer, die innerhalb einer der in Hessen anerkannten LEADER-
Regionen ansässig sind oder in diesen eine Betriebsstätte besitzen/er-
richten wollen.   
Interessierte Zuwendungsempfänger können bis zum 15. August 
2018 Anträge bei der für die ländliche Entwicklung zuständigen Fach- 
und Förderbehörde der Landkreise stellen, die hierfür die notwendi-
gen Formulare bereithält. Auskünfte zum Förderangebot erteilt der 
Fachdienst Regionalentwicklung des Landkreises Fulda (Frau Mayers-
hofer, Tel. 0661 6006-768, daniela.mayershofer@landkreis-fulda.de). 

Projektantrag zur Fenstergestaltung 
der evangelischen Kirche/ehemaligen 
Synagoge 

Am 2. Mai 2018 soll in der Vorstandssitzung des Regionalfo-
rums Fulda Südwest e. V. vom LEADER-Auswahlgremium 
über den Projektantrag “Fenstergestaltung der evangeli-
schen Kirche/ehemaligen Synagoge“ beraten und über die 
Förderwürdigkeit des Vorhabens im Rahmen der LEADER-
Förderung entschieden werden. 

Projektbeschreibung: 
Die evangelische Kirchengemeinde Flieden-Neuhof beantragt eine 
LEADER-Förderung auf die künstlerische Gestaltung und Herstellung 
von zwei Fenstern sowie den Transport und Einbau dieser und vier 
weiterer Fenster. 
Die Antragstellerin möchte durch die Neugestaltung der Fenster, im 
Zuge der Innensanierung der evangelischen Kirche und ehemalige Sy-
nagoge, die verbindende Gemeinsamkeit der jüdischen und christli-
chen Geschichte Fliedens darstellen. Für die Schaffung eines überre-
gional bedeutsamen Kunstobjektes und Bildungsortes soll der jüdi-
sche Künstler mit deutschen Wurzeln Barney Zeitz aus Boston, USA 
die wechselvolle Geschichte des Hauses aufgreifen. Das Ensemble be-
steht aus sechs Fenstern, die inhaltlich miteinander verknüpft sind. 
Zwei der Fenster sind bereits durch eine Großspende aus den USA fi-
nanziert, zwei weitere durch Kleinspenden aus den USA und Flieden. 
Der Förderantrag bezieht sich auf die Herstellung der zwei letzten 
Fenster für den Chor, sowie den Transport und Einbau aller sechs Fens-
ter. Die gleichzeitige Innensanierung und Dacherneuerung wird durch 
den Kirchenerhaltungsfonds der EKKW unterstützt, nicht jedoch das 
Kunstprojekt zur Neugestaltung der Fenster. 
Antragsteller: Evangelische Kirchengemeinde Flieden-Neuhof 
Projektstandort: Evangelische Kirche, Hinzergasse 8, 36103 Flie-
den 
zu fördernde Maßnahmen: Künstlerische Gestaltung und Herstel-
lung von 2 Fenstern, Frachtkosten und Einbau von 6 Fenstern 
mögliche Zuordnung zum REK: HF 1: „Attraktives Leben in jedem 
Alter“, Entwicklungsziel: „Ehrenamt, Vereinswesen und bürgerschaft-
liches Engagement stärken und zukunftsorientiert ausbauen.“ 
und/oder HF 2: „Lebensqualität in den Gemeinden“, Entwicklungszie-
le: „Wertschätzendes vielfältiges Miteinander über alle „Grenzen“ 
hinweg sicherstellen.“; „Historische und kulturelle Angebote und Ak-
tionen wertschätzend nutzen.“ 
vorgesehener Durchführungszeitraum: bis Juli 2019 
Förderziffer (der Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der 
ländlichen Entwicklung): 1.2.2 d) 
Förderquote: 60 % 
erwartete Gesamtkosten, brutto: 73.433 € * 
voraussichtlich förderfähige Kosten, netto: 70.865 € * 
vorhandene Eigenmittel: 30.915 € 
zu erwartende Zuwendung: 42.518 € 
* nach aktuellem Wechselkurs USD/EUR vom 17.4.2018 
 

Projektantrag zur Erweiterung der  
Gemeindebücherei Mittelkalbach 
Am 2. Mai 2018 soll in der Vorstandssitzung des Regionalfo-
rums Fulda Südwest e. V. vom LEADER-Auswahlgremium 
über den Projektantrag “ Erweiterung der Gemeindebü-
cherei Mittelkalbach“ beraten und über die Förderwürdig-
keit des Vorhabens im Rahmen der LEADER-Förderung ent-
schieden werden. 

Projektbeschreibung: 
Die Gemeinde Kalbach beantragt eine LEADER-Förderung für den 
Umbau und die Erweiterung einer kind- und familiengerechten, eh-
renamtlich geführten Bücherei in Mittelkalbach. 
Die durch ein Team von acht Ehrenamtlichen betreute Bücherei ist 
derzeit auf 48 m² im Untergeschoss des Kalbacher Rathauses unter-
gebracht und hat keinen barrierefreien Zugang. Mit ihrem überdurch-
schnittlichen Engagement in der Leseförderung hat die Bücherei be-
reits mehrere Preise gewonnen. Durch die Kooperation mit einer KITA 
und einer Grundschule (insgesamt ca. 270 Kinder) in direkter Nach-
barschaft, hat die Bücherei ein hohes Nutzeraufkommen. Etwa 2/3 der 
Büchereinutzer sind bis 12 Jahre alt. Aufgrund des geringen Rauman-
gebots stößt die Bücherei an ihre Kapazitätsgrenze. Zudem fehlt ein 

Foto: Created by Kstudio - Freepik.com
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Magazinraum. Geplant ist daher der Umzug in einen bereits beste-
henden, zweigeschossigen Anbau des Rathauses mit einer Gesamtflä-
che von rund 77 m² und barrierefreiem Zugang zum Erdgeschoss. Das 
vergrößerte Platzangebot soll die altersgerechte Präsentation und al-
tersmäßige Trennung des Medienbestandes ermöglichen. Der bisheri-
ge Raum soll künftig als Archiv genutzt werden. 
Antragsteller: Gemeinde Kalbach 
Projektstandort: Hauptstr. 12, 36148 Kalbach 
zu fördernde Maßnahmen: Baukonstruktionen (KG 300), techni-
sche Anlagen (KG 400), Ausstattung (KG 600) 
mögliche Zuordnung zum REK: HF 1: „Attraktives Leben in jedem 
Alter“, Entwicklungsziel: „Ehrenamt, Vereinswesen und bürgerschaft-
liches Engagement stärken und zukunftsorientiert ausbauen.“ 
und/oder HF 2: „Lebensqualität in den Gemeinden“, Entwicklungs-
ziel: „Ausreichende und nachhaltige Struktur der Daseinsvorsorge in 
allen Ortsteilen der Region sicherstellen.“ und/oder HF 4: „Arbeit und 
Arbeiten, Bildung, Ausbildung und Qualifizierung“, Entwicklungszie-
le: „Weiterentwicklung von Bildung, Ausbildung und Qualifizierung 
für ALLE mit neuen Ansätzen und Techniken.“; „Weiterentwicklung 
des positiven Images der Region als Lern- und Arbeitsstandort.“ 
vorgesehener Durchführungszeitraum: Juni bis Dezember 
2018 
Förderziffer (der Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der 
ländlichen Entwicklung): 1.2.2 c) 
Förderquote: 75 % 
erwartete Gesamtkosten, brutto: 30.614 € 
voraussichtlich förderfähige Kosten, netto: 24.415 € 
vorhandene Eigenmittel: 12.303 € 
zu erwartende Zuwendung: 18.311 € 

Gutes Auge bewiesen 
Jeannette Schreiber tippt richtig und freut sich 
über neues Tablet 

Ein Besuch des Handwerkersommer-Standes auf der trend-
messe 2018 war eine gute Idee. Das haben nicht nur die 
zahlreichen interessierten Besucher erfahren dürfen, die 
sich über das Angebot der Berufsorientierung im heimi-
schen Handwerk informiert haben. Auch eine Teilnehmerin 
des Gewinnspiels „Dübel tippen“ durfte sich nun freuen. 

Standbesucher des Handwerkersommers waren aufgerufen, die An-
zahl der Dübel in einem aufgestellten Gefäß möglichst präzise schät-
zen. Dem besten Schätzer winkte ein nagelneues Tablet als Gewinn. 
Nach der Auswertung aller 
Teilnahmekarten freute 
sich Stefan Hesse, Regio-
nalmanager von Fulda Süd-
west und einer der Projekt-
partner, der Gewinnerin in 
der vergangenen Woche ih-
ren Preis persönlich über-
reichen zu dürfen. Jeannet-
te Schreiber aus Motten 
war die einzige, die die An-
zahl der Dübel exakt richtig 
getippt hatte. Wenn auch 
mit hilfreicher Unterstüt-
zung ihres Mannes, wie sie 
unumwunden zugab. Für 
alle, die ebenfalls getippt 
haben und nun neugierig 
sind: es waren exakt 908 
Dübel im Glas. 
Der Handwerkersommer ist 
eine Initiative von der Wirt-
schaftsförderung des Land-
kreises Fulda, dem Regio-
nalforum Fulda Südwest 
und der Region Fulda mit 
Unterstützung der Kreis-
handwerkerschaft Fulda. 
Ziel des Handwerkersommers ist es, Schulabgänger mit potenziellen 
Ausbildungsbetrieben und Arbeitgebern zusammenzubringen und 
spannende Alternativen zu kaufmännischen Ausbildungen oder dem 
Studium aufzuzeigen. Alle Informationen zum Handwerkersommer 
2018 unter www.handwerkersommer.de 

Weil Mama die Heimat liebt … 
… und wir unsere Mütter! 

Verschenken Sie zum Muttertag am 13. Mai den Südwest-
Gutschein – die perfekte Geschenkidee für jeden, der die 
Heimat liebt! 

Schenken Sie einfach getreu dem Motto „Wir kaufen regional!“. Vom 
kleinen Laden für Handarbeit, über Beauty und Garten bis hin zu Frei-
zeit, Handwerk und regionalen Produkten sind zahlreiche Gewerbe-
treibende aus den Gemeinden Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flieden, Gro-
ßenlüder, Hosenfeld, Kalbach und Neuhof dabei. Mit dem Südwest-
Gutschein findet jeder das Richtige nach seinem Geschmack. 
Es gibt den Südwest-Gutschein mit den Werten 10 oder 15 Euro – na-
türlich beliebig kombinierbar. Und auch optisch ist die regionale Ge-
schenkidee ein echter Hingucker. Der Gutschein ist hochwertig und 
modern im DIN lang-Format gestaltet. 
Hier können Sie die Gutscheine kaufen: 
Rathaus Gemeinde Bad Salzschlirf / Touristik und Service GmbH Bad 
Salzschlirf / Rathaus Gemeinde Eichenzell / VR Genossenschaftsbank 
Fulda – Filiale Eichenzell / VR Genossenschaftsbank Fulda – Filiale Ro-
themann / Rathaus Gemeinde Flieden / Wolletroll Flieden / Rathaus 
Gemeinde Großenlüder / Raiffeisenbank Großenlüder – Hauptstelle 
Großenlüder / Rathaus Gemeinde Hosenfeld / Raiffeisenbank Großen-
lüder – Filiale Hosenfeld / Beikirch Elektro Hosenfeld / Rathaus Ge-
meinde Kalbach / VR Genossenschaftsbank Fulda – Filiale Mittelkal-
bach / EDEKA Wehner Mittelkalbach / Rathaus Gemeinde Neuhof / VR 
Genossenschaftsbank Fulda – Filiale Neuhof / VeloCulTour Neuhof / 
Raiffeisenbank Großenlüder – Filiale Haimbach / Regionalforum Fulda 
Südwest – Geschäftsstelle / Regionalforum Fulda Südwest – Online-
Shop 
Alle Infos sowie eine detaillierte Übersicht aller Verkaufs- und Einlöse-
stellen finden Sie unter www.rffs.de/südwest-gutschein

Regionalmanager Stefan Hesse und die 
glückliche Gewinnerin Jeannette 
Schreiber bei der Preisübergabe.
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Notdienst 

Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu 
diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 280 215 151 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 25. 4. 
Adler-Apotheke, Petersberg, 
Hövelstraße 36, Tel.: (0661) 60 30 33 
Donnerstag, 26. 4. 
Hirsch-Apotheke, Fulda, 
Adalbertstraße 1, Tel.: (0661) 7 10 65 
Freitag, 27. 4. 
Burg-Apotheke, Fulda-Lehnerz, 
Leipziger Straße 181, Tel.: (0661) 6 10 63 
Samstag, 28. 4. 
Rhön-Apotheke, Eichenzell, 
Fuldaerstr. 11, Tel.: (06659) 12 11 
Aschenberg-Apotheke, Fulda, 
Aschenbergplatz 9, Tel.: (0661) 5 50 21 
Sonntag, 29. 4. 
St.-Lioba-Apotheke, Fulda, 
Petersberger Straße 57a, Tel.: (0661) 60 52 77

Bereitschaftsdienste

Anzeige
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Montag, 30. 4. 
Ziehers-Süd-Apotheke, Fulda, 
Schumannstraße 1a, Tel.: (0661) 3 71 31 
Dienstag, 1. 5. 
Biligrim-Apotheke, Künzell-Pilgerzell, 
In den Gründen 2a, Tel.: (0661) 8 33 43 66 
Mittwoch, 2. 5. 
Turm-Apotheke, Künzell-Bachrain, 
Turmstraße 77, Tel.: (0661) 3 24 84  

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
28.04 - 29. 04. 2018 
Praxis M. Mohr, Künzell, Tel. 0661 / 93368977 

Förstereien der Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienstfrei-
en Tagen erreichbar. E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Wespenberatung 

Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), Tel. (06659) 2749 
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), Tel. (06659) 1801 
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), Tel. (06659) 2428 

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 

Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1. 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, mitarbeitender Pfarrer Christian Schwierz, 
Pfarrer i. R. Bruno Kant, Diakon Simon Härting SDB 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Praktikanten: Dirk Neumann und Winfried Böhm 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz, Tel.: 01511 7580060 
E-Mail: fulda900@web.de 

Firmung 2018 in St. Peter und Paul Eichenzell  

Die Firmung findet statt am Samstag, 24. November 2018, 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Eichenzell. Anmelden können sich 
alle, die zum Zeitpunkt der Firmung vor dem 30. Juni 2004 geboren 
wurden, also in diesem Sommer mind. 14 Jahre alt sind. Weitere Infor-
mationen und das Anmeldeformular zum Download auf unserer Ho-
mepage http://www.katholische-kirche-eichenzell.de/eichenzell/.  
Anmeldungen liegen auch in allen Kirchen aus.  
Ansprechpartnerin ist Tanja Röbig, Gemeindereferentin  
30. Juni 2018: Anmeldeschluss für die Firmvorbereitung! 
 
Katecheten/innen gesucht! 
Für die Firmvorbereitung braucht es Menschen die Interesse am Glau-
ben, sowie Freude am Zusammenkommen mit den Teenies haben - 
Menschen die Lust haben eine Firmgruppe zu leiten. Ein fundiertes 
theologisches Wissen wird nicht erwartet. In ca. zweiwöchigem Tref-
fen werden den Katecheten/innen die Inhalte der Stunden erklärt und 
in kleinen Elementen selbst erfahrbar gemacht. Die Freude am Zusam-
menkommen und der Austausch untereinander macht diese Zeit für 
jeden einzelnen besonders wertvoll. 
Interesse bekommen? Dann melde dich doch! 
Fragen werden gerne von Tanja Röbig beantwortet: 
Email: Tanja.roebig@pastoral.bistum-fulda.de  
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch, 25.04.: Hl. Markus, Fest 
L: 1 Petr. 5,5b-14 Ev: Mk 16,15-20 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
08.30 Uhr Heilige Messe für Rosel Mehler,  

lebende und verst. Angehörige 
20.00 Uhr Lobpreis für Erwachsene anschl. gemütliches Beisammen-
sein 
 
Donnerstag, 26.04.: Vom Wochentag 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Ev. Trinitatiskirche) 
Herzliche Einladung an Alle! Auch sporadische Teilnahme oder mal 
zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Freitag, 27.04.: Vom Wochentag 
14.00 Uhr Requiem für Jürgen Klüber, anschl. Beerdigung 
Messdiener Gruppe 1, Kein Rosenkranzgebet, Abendmesse entfällt. 
 
Sonntag, 29.04.: 5. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 9,26-31 L2: 1 Joh 3,18-24 Ev: Joh 15,1-8 
10.00 Uhr Hochamt 

für Hedwig und Ernst Kramer 
für Familien Müglich und Leitschuh 
für Wilhelm Nau 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen. 

Messdiener Gruppe 2, Lek.: Anja Klüber 
Sonderkollekte für die Sozialstation 
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Mittwoch, 02.05: Hl. Athanasius 
08.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) und Eröffnung der Maian-
dachten (Beginn des Maimonats) 

für Hermann und Hedwig Sitzmann, lebende und verstorbene 
Angehörige 

 
Freitag, 04.05. (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 

für Gregor und Anna Stey, leb. und verst. Angehörige 
zu Ehren des Hl. Josef -H- 

Messdiener Gruppe 3, Kollekte: Priesterausbildung 
anschließend Prozession und kurze Marienandacht auf dem Kirch-
platz 
ca. 19.15 Uhr Grillen im Pfarrinnenhof (Gestaltung: KAB) 
 
Samstag, 05.05. 
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48 L2: 1 Joh 4,7-10 Ev: Joh 15,9-17 
14.00 – 17.00 Uhr Altbücherbasar im Pfarrzentrum 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 6. Sonntag der Osterzeit 

für Rosa und Leo Bernhard 
für Frieda und Wilhelm Kram 
Jahrtagsamt für Paula Happ  
für Beni und Gretel Dehler 
für Leo und Berta Günder  
für August Klapper und zur Danksagung 
zum Jahresgedächtnis für Ernst Arlt  
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen. 

Messdiener Gruppe 1, Katholikentagskollekte 
anschl. Prozession zur Fatima-Schlucht mit dem Musikverein 
Eichenzell 
Die Wallfahrt endet mit einer kurzen Andacht in der Fatima-Schlucht 
Der Heimweg wird nicht mehr gemeinsam angetreten. 
 
Montag, 07.05.: Vom Wochentag 
18.15 Uhr Bittprozession zum Munkenkreuz (Richtung Melters, Nähe 
Lingeshof), Treffpunkt Pfarrkirche Eichenzell 
19.00 Uhr Bittandacht am Munkenkreuz 

mit Musikverein Eichenzell und Welkerser Musikanten 
Der Rückweg wird nicht mehr gemeinsam angetreten 
Bei schlechtem Wetter findet um 18.15 Uhr eine Bittandacht in der 
Pfarrkirche statt. Die Glocken werden entsprechend eine ¼ Stunde 
vorher läuten. 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch, 25.04.: Hl. Markus, Fest 
L: 1 Petr. 5,5b-14 Ev: Mk 16,15-20 
15.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe für Käte Walewski, leben-
de und verst. Angehörige  
 
Donnerstag, 26.04.: Vom Wochentag 
15.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Ev. Trinitatiskirche) 
Herzliche Einladung an Alle! Auch sporadische Teilnahme oder mal 
zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Sonntag, 29.04.: 5. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 9,26-31 L2: 1 Joh 3,18-24 EV: Joh 15,1-8 
09.45 Uhr Morgengebet in der Marienkapelle  
10.00 Uhr Heilige Messe mit Erstkommunionfeier 
15.00 Uhr Andacht 
 
Montag, 30. April: Vom Wochentag 
10.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder und deren Familien 
mit Segnung von Andachtsgegenständen 
Bitte die Spendentüten mitbringen! 
Rosenkranzgebet entfällt. 
Erstkommunionkinder: 
Tim Breithecker; Lea Frischkorn; Silas Heil; Benjamin Karner;  
David Krönung; Marie-Theres Ruppel; Christopher Seng;  
Leopold Ullrich; Julia Wolf 

Mittwoch, 02.05: Hl. Athanasius 
18.30 Uhr Heilige Messe in der Marienkapelle 
und Eröffnung der Maiandachten (Beginn des Maimonats) 
 
Freitag, 04.05. (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag, 06.05.: 6. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48 L2: 1 Joh 4,7-10 Ev: Joh 15,9-17 
09.30 Uhr Heilige Messe 

für Emil und Maria Diegelmann und Monika Diegelmann 
für Hermann und Luise Gaul 
für verst. Eltern und Geschwister  
zum Jahresgedächtnis für Bernhard Lipka  
für Familien Schäfer und Lipka 
Jahrtagsamt für Reinhold und Antonia Balzter 
für Manfred Stüß 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-

hörigen mit eingeschlossen.  
anschl. Flurprozession (Christi Himmelfahrt) 
mit Teilnahme der Erstkommunionkinder in ihrem Festtagsgewand 
Lek.: Edwin Storch  
Katholikentagskollekte 
 
Montag, 07.05.: Vom Wochentag 
Rosenkranzgebet entfällt. 
Bittprozession zum Munkenkreuz 
Die Löschenröder wallen in diesem Jahr von Eichenzell aus mit zum 
Munkenkreuz 
18.15 Uhr Treffpunkt Kirchplatz Eichenzell 
19.00 Uhr Bittandacht am Munkenkreuz 
Der Rückweg wird nicht mehr gemeinsam angetreten 
Bei schlechtem Wetter findet um 18.15 Uhr eine Bittandacht in der 
Pfarrkirche Eichenzell statt. Die Glocken werden entsprechend eine ¼ 
Stunde vorher läuten. 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Ortsteil Melters) 

 
Donnerstag, 26.4.: Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Ev. Trinita-
tiskirche) Herzliche Einladung an Alle! Auch sporadische Teilnahme 
oder mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Samstag, 28.04. 
L1: Apg 9,26-31 L2: 1 Joh 3,18-24 EV: Joh 15,1-8 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 5. Sonntag der Osterzeit 

Jahrtagsamt für Gisela Weber  
Jahrtagsamt für Sofie Leibold  
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-

hörigen mit eingeschlossen. 
Lek.: Maria Staubach 
Sonderkollekte für die Sozialstation  
 
Dienstag, 01.05.: Vom Wochentag – Feiertag -  
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 03.05.: Hll. Philippus u. Jakobus, Fest 
L: 1 Kor 15,1-8 Ev: Joh 14,6-14 
18.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 
und Eröffnung der Maiandachten (Beginn des Maimonats) 
Kollekte: Priesterausbildung 
 
Freitag, 04.05. (Herz-Jesu-Freitag) 
09.00 Uhr Wortgottesfeier anschl. Krankenkommunion 
 
Sonntag, 06.05.: 6. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48 L2: 1 Joh 4,7-10 Ev: Joh 15,9-17 
08.30 Uhr Heilige Messe  

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers 

Lek.: Manuela Wilhelm 
Katholikentagskollekte
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Montag, 07.05.: Vom Wochentag 
18.10 Uhr Bittprozession zum Munkenkreuz (Richtung Melters, Nähe 
Lingeshof), Treffpunkt Hl. Familie Kirche Rönshausen 
19.00 Uhr Bittandacht am Munkenkreuz 
Der Rückweg wird nicht mehr gemeinsam angetreten 
Bei schlechtem Wetter findet um 18.10 Uhr eine Bittandacht in der Hl. 
Familie Kirche statt. Die Glocken werden entsprechend eine ¼ Stunde 
vorher läuten. 
 
Hl. Kreuz Kirche Welkers  

Donnerstag, 26.4.: Vom Wochentag 
13.30 Uhr Sterberosenkranz 
14.00 Uhr Requiem für Karola Jurke anschl. Urnen-
beisetzung 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Ev. Trinita-
tiskirche) Herzliche Einladung an Alle! Auch spora-
dische Teilnahme oder mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Sonntag, 29.4.: 5. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 9,26-31 L2: 1 Joh 3,18-24 EV: Joh 15,1-8 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Welkers, Eichenzell, Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters 

Lek.: Elisabeth Cabanski 
Sonderkollekte für die Sozialstation  
 
Dienstag, 01.05. – Feiertag -  
08.30 Uhr Gottesdienst in Lütter und Rönshausen 

Heute kein Gottesdienst in Welkers  
 
Donnerstag, 03.05.: Hll. Philippus u. Jakobus, Fest 
L: 1 Kor 15,1-8 Ev: Joh 14,6-14 
18.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 
und Eröffnung der Maiandachten (Beginn des Maimonats) 
Kollekte: Priesterausbildung  
 
Freitag, 04.05. (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion 
18.00 Uhr Maiandacht 
 
Samstag, 05.05. 
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48 L2: 1 Joh 4,7-10 Ev: Joh 15,9-17 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 6. Sonntag im Jahreskreis 

für Willi Möller, lebende und verstorbene Angehörige 
Lek.: Stephan Mihm 
Katholikentagskollekte 
 
Montag, 07.05.: Vom Wochentag  
18.30 Uhr Bittprozession zum Munkenkreuz (Richtung Melters, Nähe 
Lingeshof), Treffpunkt Hl. Kreuz Kirche Welkers mit Welkerser Musi-
kanten 
19.00 Uhr Bittandacht am Munkenkreuz 
Der Rückweg wird nicht mehr gemeinsam angetreten 
Bei schlechtem Wetter findet um 18.30 Uhr eine Bittandacht in der Hl. 
Kreuz Kirche statt. Die Glocken werden entsprechend eine ¼ Stunde 
vorher läuten. 

„Löschenrod feiert gemeinsam”  
50 Jahre Auferstehungskirche 

Zum 50. Kirchweihjubiläum begrüßten Kinder aus der Gemeinde am 
Sonntagmorgen, 15. April 2018, Bischof Heinz Josef Algermissen und 
Pfarrer Guido Pasenow mit einem selbstgetexteten Liedbeitrag in der 
Löschenröder Marienkapelle. Um 10 Uhr folgte dann nach einer klei-
nen Prozession zur Auferstehungskirche das feierliche Pontifikalamt 
im vollbesetzten Gotteshaus. Musikalisch gestaltet wurde der Fest-
gottesdienst von Eleonore Breithecker (Orgel) und Helmut Gaul (Sa-
xophon) sowie der Schola „Psalm hoch 4”.Bischof Algermissen - 
sichtlich beeindruckt von der großen Kinderschar und dem herzlichen 
Empfang - verglich in seiner Festpredigt bildlich den See Genezareth 
und das Tote Meer. Er schloss mit zwei Wünschen: 1. Gottes Geist mö-
ge helfen, dass die Auferstehungskirche ein „See Genezareth” - ein 
lebendiger Ort des „Empfangens und der Weitergabe” - ist und nicht 
durch egoistisch fehlverstandene Selbstverwirklichung zum „Toten 
Meer” wird und 2. Alle sind eingeladen in das Gotteshaus zu kom-
men. Es steht - egal zu welchen Anlässen - jedem offen. Die besonde-
re Form der Auferstehungskirche mit ihrem „Zeltdach”, die Bedeu-
tung der Innenarchitektur und der Standort im Herzen von Löschen-
rod kam in den von den Ministranten vorgetragenen Fürbitten und ei-
nem Gebet von Pfarrer Pasenow auf den verteilten Erinnerungskärt-
chen treffend zum Ausdruck. Nach dem Segen durch Bischof Alger-
missen wurde Helmut Gaul für seine 50- jährige Organistentätigkeit 
und Resi Dworschak für 30 Jahre treuen Küsterdienst geehrt. Zu den 
Klängen von „Freu Dich, du Himmelskönigin” zog die Festgemeinde 

aus der Kirche auf den mit einem prächtigen Kirmesbaum geschmück-
ten Kirchplatz aus. Elf Kirmespaare mit Ploatzknecht und Schnaps-
knecht ließen mit ihrem Dreireihentanz eine alte Tradition unter Be-
geisterung des Publikums wieder aufleben und hoffen darauf, Kirmes 
in Löschenrod künfig wieder zu einer festen Institution etablieren zu 
können. Die Back- und Schlachthausgemeinschaft reichte hierzu 
selbstgebackenen Ploatz.Bürgermeister Dieter Kolb, Pfarrer Guido Pa-
senow und Ortsvorsteher Holger Breithecker übermittelten ihre Gruß-
worte und Glückwünsche zum besonderen Jubiläum und freuten sich 
über die gelungene Kombination aus Kirchenjubiläum und Kirmes. 
Im benachbarten Bürgerhaus sorgte die Feuerwehr Löschenrod mit ei-
ner Gyrospfanne und Grillspezialitäten zu den Klängen der Landrü-
ckenmusikanten Veitsteinbach für das leibliche Wohl. Neben einer 
Dorfrallye für Kinder und einem Bibelquiz gestalteten die Ministran-
ten eine sehenswerte Fotoausstellung über ihre vielfältigen Aktivitä-
ten. Einen sehenswerten Rückblick ins Jahr der Kircheneinweihung 
gab es in einer historischen Filmvorführung von Rudolf Breithecker zu 
sehen. Bei Kaffee und Kuchen und herrlichem Frühlingswetter konn-
ten sich die ca. 500 Besucher und Gäste auch über Darbietungen der 
Volkstanzgruppe Löschenrod und der Schöppchengarde erfreuen. 
Um 16.30 Uhr endete offiziell das Kirchweihfest mit einem Abschluss-
impuls von Pfarrer Pasenow in der Auferstehungskirche. 
Für die große Unterstützung bei der Planung und Durchführung des 
Kirchenjubiläums bedankt sich der Verwaltungsrat der Katholischen 
Kirchengemeinde Löschenrod bei allen Helfern, Mitwirkenden und 
den unterstützenden Vereinen mit einem herzlichen „Vergelt`s Gott”. 
 
 Text: Matthias Langstein

Rund ums Bürgerhaus feiern Groß und Klein.  Foto: Holger Breithecker 



Eichenzell – 21 – Nr. 17 / 2018

Prozession von der Marienkapelle zur Auferstehungskirche  Foto: Holger Breithecker 

Mit ihrem Dreireihentanz ließen die Kirmespaare eine alte Tradition wieder aufleben. Foto: Holger Breithecker 

Freuen sich über das gelungene Fest: Bürgermeister Dieter Kolb,  
Bischof Heinz Josef Algermissen und Bürgermeister a. D. Rudolf 
Breithecker 

Die Kirmespaare  Foto: Holger Breithecker 
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 28.04.18  
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Drittes Sterbeamt für Maria Weishahn, 
Jta. für Johanna Müller, leb. u. verst. Angehörige. 
 

Sonntag, 29.04.18 5. Sonntag der Osterzeit 
Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Europas Fest 

Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt um Frieden in der Welt. 
 
Dienstag, 01.05.18 Hl. Josef der Arbeiter 
Eröffnung der Maiandachten – Änderung! 
Büchenberg 
08.30 Uhr Amt für Helga Jahn, leb. u. verst. Angehörige. 
 
Mittwoch, 02.05.18 Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
Zillbach 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Gottesmutter und hl. Josef des Arbeiters. 
 
Donnerst. 03.05.18 Hl. Philippus u. hl. Jakobus, Apostel Fest 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der hll. Apostel Philippus u. Jakobus. 
KOLLEKTE: Priesterausbildung 
 
Freitag, 04.05.18 Herz-Jesu-Freitag 
Büchenberg 
10.00 Uhr Krankenkommunion 
17.00 Uhr Amt zur Immerwährenden Hilfe. 
20.00 Uhr Bibel- u. Gebetshauskreis bei O. u. A. Klüber. 
 
Sonntag, 06.05.18 6. Sonntag der Osterzeit 
BEGINN DER BITTWOCHE 
Zillbach 
08.30 Uhr Frühmesse 
KOLLEKTE: Katholikentagskollekte 
Büchenberg 
10.00 Uhr Amt zur Immerwährenden Hilfe und zum Dank. 
19.00 Uhr BITTGANG zum Bildstock am Steinbügel. 
(Bei schlechtem Wetter findet eine Bittandacht in der Kirche statt). 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Mittwoch, 25.04.: Hl. Markus, Evangelist 
14:00 Uhr Dekanatstag (kfd) in Poppenhausen 
 
Freitag, 27.04.: Liturgie vom Wochentag 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Wilhelm und Lina Menz 
für Berta Walther 

 
Samstag, 28.04.: 5. Sonntag der Osterzeit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 
1. Les.: Apg 9, 26-31 / 2. Les.: Joh 15, 1-8 / Ev.: 1 Joh 3, 18-24 

als Jahresgedächtnis für Luise Heil und für Helmut Heil 
für Karl Kempf, lebende und verstorbene Angehörige 
für Anton Bott 

Messdiener: Gruppe B, K (Frau G. Walter), L (Herr M. Bolz),  
Kollekte: für die Heizung 
 
Dienstag, 01.05.: Liturgie vom Wochentag 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet in den Gebetsanliegen des Papstes 

Wir beten für die Sendung der Laien – Christen sind in der heuti-
gen Welt vielfach herausgefordert; sie mögen ihrer besonderen 
Sendung gerecht werden. 

08:30 Uhr Heilige Messe 
für Reinhard Schleicher, lebende und verstorbene Angehörige 
für die Geburtstagskinder von Lütter im März: Berthold Fischer, 
Joseph Link, Kunold Schmitt, Ursula Weber, Dorothea Herbert, 
Josefa Gutberlet, Maria Müller, Josef Menz 

 
Mittwoch, 02.05.: Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
(373) 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 03.05.: Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 
15:30 Uhr Maiandacht für Kinder und (Groß)Eltern 

an der Mariengrotte (bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
18:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 04.05.: Liturgie vom Wochentag 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Sophie Heckert, Gerda Baumgarten, Anna Seufert, Reinhilde 
Herbert und Gertrud Utz 

anschl. Krankenkommunion 
14:00 Uhr Seniorenkaffee im Pfarrheim 
Alle Seniorinnen und Senioren sind wieder recht herzlich eingeladen! 
 
Sonntag, 06.05.: 6. Sonntag der Osterzeit 
10:00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Apg 10, 25-26.34-35.44-48 / 2. Les.: 1 Joh 4, 7-10 / Ev.: Joh 15, 
9-17 

als 6-Wochenamt für Joseph Link 
als Jahresgedächtnis für Maria Wahl 
für Anna und August Fischer, lebende und verstorbene Angehöri-
ge 
für Anna Seufert und für Anna und Hugo Mihm 
für Gerhard Walther, lebende und verstorbene Angehörige 
für Adelbert Schlag 

Messdiener: Gruppe C, K (Frau G. Walter), L (Herr M. Bolz), Kollekte: 
Katholikentagskollekte 
11:30 Uhr TAUFFEIER mit TAUFE des Kindes Samu Kraus 
2 Messdiener: Gruppe A 
14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Mariengrotte (nur bei guter Wet-
terlage!) 
 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 

Mittwoch, 25.04., von 17.30 – 18.30 Uhr: Bernadette/Felicitas/Tanja 
Freitag, 27.04., von 18.00 – 19.00 Uhr: Patricia/Cara/Billy 
Mittwoch, 02.05., von 17.30 – 18.30 Uhr: Bernadette/Felicitas/Marga 
Freitagstreff, 04.05., von 18.00 – 19.00 Uhr: Cara/Patricia/Tanja 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

PFARRAMT HATTENHOF  
Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: Mo. geschlossen,  
Di 10–12 Uhr, Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Mittwoch, 25.04.2018, Festtagsmesse, Hl. Markus Evange-
list, rot 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
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19:00 Uhr Festtagsmesse 
Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe z. Dank 
Amt f. Erwin u. Thea Baum 
Amt f. Kuno Möller 
Amt f. Rosel u. Walter Flamme 
Amt f. verst. Freunde 
 

Donnerstag, 26.04.2018, Tagesmesse, weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Gottesmutter z. Dank (XX) 
Amt f. Franz Wiegand 

Hattenhof 
17:15 Uhr Jugendgruppenstunde im Pfarrheim 
 
Freitag, 27.04.2018, Tagesmesse, Hl. Petrus Kanisius, 2. 
Apostel der Deutschen 
Hattenhof 
08:00 Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe 
Amt f. Erich Leibold z. Hl. Blut 

17:00 Uhr Messdienerstunde mit den interessierten Erstkommunion-
kinder im Pfarrheim 
Rothemann 
17:00 Uhr Messdienerstunde mit den interessierten Erstkommunion-
kinder in der Kirche 
 
Samstag, 28.04.2018, Vorabendmesse, Hl. Peter Chanel, Hl. 
Ludwig Maria Girgnion de Nontfort, weiß 
Rothemann 
17:00 Uhr Vorabendmesse-Jugendgottesdienst 

3. Sterbeamt f. Frieda Tatarelis 
Amt z. Dank (Sch) 
Amt f. Hermann Will 
Amt f. August u. Helene Müller 
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Fischer u. Winterstein 
Amt f. Irma u. Erich Darmer u. verst. Schwiegersohn Siegfried 
Junk 

Lektor: Christine Auth 
 
Sonntag, 29.04.2018, 5. Sonntag der Osterzeit, Joh 10,11-18, 
Hl. Katharina von Siena, Mitpatronin Europas 
Kerzell 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. verst. d. Pfarrei 
Jta. f. Ewald u. Ursula Möller 
Jta. f. Theo u. Christel Köhler 

Lektor: Friedrich Agricola 
Hattenhof 
10:00 Uhr Hochamt 

3. Sterbeamt f. Hedwig Spiller, Amt f. Brigitte Happ 
Jta. f. Willi Harengel u. Sohn Jürgen 
Jta. f. Benedikt Kreß u. verst. Ehefrau Berta 
Jta. f. Rita u. Werner Heil 

Lektor: Ramona Ruppert 
Rothemann 
14:00 Uhr Taufe der Kinder Anton Johann Urban und Marie Schmidt 
 
Montag, 30.04.2018 
Keine Tagesmesse 
 
Dienstag, 1. 05. 2018, Tagesmesse, Hl. Josef der Arbeiter, 
weiß 
Kerzell 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
10:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Alte u. Kranke d. Pfarrei 
Mittwoch, 02.05.2018, Tagesmesse, Hl. Athanasius Tages-
messe, weiß 
Rothemann 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (Pfarrer Rother) 
Kerzell 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (Alexander Eldracher) 
Hattenhof 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Pauline u. Alois Kay u. verst. Eltern Kay u. Schönherr 

Ev. Kirchengemeinde  
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6, E-Mail: 
Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr und 
1. und 3. Freitag im Monat: 14.00-17.30 Uhr 
 
Freitag, 27. April 
19.45 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; Kontakt: 
Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Samstag, 28. April 
18.00 Uhr Abendgottesdienst am Vorabend des Sonntags Kantate mit 
Abendmahl (Wein) und persönlicher Segnungsmöglichkeit, gehalten 
von Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch für die 18. Kalenderwoche: 
„Singet dem HERRN ein neues Lied; denn ER tut Wunder.“ Psalm 98,1 
 
Donnerstag, 3. Mai 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
 
Samstag, 5. Mai 
18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation, ge-
halten von Pfarrer Helge Abel 
Zu diesem besonderen Gottesdienst sind auch alle Gemeindeglieder 
ganz herzlich eingeladen. 
 
Sonntag, 6. Mai, Rogate (5. Sonntag nach Ostern) 
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, gehalten von Pfarrer Helge 
Abel. In diesem Festgottesdienst werden konfirmiert: 
Merle Finger und Cora Gemmerich (beide Pilgerzell), Tobias Jäger (Jo-
hannesberg), Daniel Pinkowsky (Edelzell), Leonie Reinhard (Kohl-
haus), Eric und Lukas Schesler (beide Oberrode), Anne Seufert und 
Moritz Schmidt (beide Engelhelms) sowie Inga Stehr (Edelzell) 
 
Wochenspruch zur 19. Kalenderwoche: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.“ Psalm 66,20 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof), Pfarrer Edwin Röder,  
Roter Graben 4, 36124 Eichenzell,  
Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 14.00-18.00 Uhr und 
jeden 2. u. 4. Freitag von 14.00-17.30 Uhr 
 
Samstag, 28. April 
18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation der 
Gruppe 3, gehalten von Pfarrer Edwin Röder mit Team. Zu diesem be-
sonderen Gottesdienst sind auch alle Gemeindeglieder ganz herzlich 
eingeladen. – Es findet kein Kindergottesdienst statt. 
 
Sonntag, 29. April, Kantate (4. Sonntag nach Ostern) 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation der Gruppe 3 – Pfarrer 
Edwin Röder mit Team. Zu diesem besonderen Gottesdienst sind auch 
alle Gemeindeglieder ganz herzlich eingeladen.Kindergottesdienst 
findet während des Hauptgottesdienstes statt. 
In diesem Festgottesdienst werden konfirmiert: Viktor Faust (Hatten-
hof), Joyce Jäger (Kerzell), Charlotte Marterne und Maxim Meister 
(beide Welkers), Luca Nohl (Rothemann), Laura Reuter (Eichenzell), 
Karina Ritter (Rönshausen), Lana Röder (Engelhelms), Annika Schmitt 
(Löschenrod), Florian Schulze (Hattenhof), Jannis Tanski (Eichenzell) 
und Jana Werner (Welkers) 
 
Wochenspruch zur 18. Kalenderwoche: 
„Singet dem HERRN ein neues Lied; denn ER tut Wunder.“ Psalm 98,1
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Montag, 30. April 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen, Kon-
takt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Donnerstag, 3. Mai 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 
 
Sonntag, 6. Mai, Rogate (5. Sonntag nach Ostern) 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Lektorin Ariane Stengel. Kinder-
gottesdienst findet während des Hauptgottesdienstes statt. Nach den 
Gottesdiensten laden wir herzlich zum Kirchencafé ein; eine gute Ge-
legenheit miteinander ins Gespräch zu kommen und sich kennen zu 
lernen. 
 
Wochenspruch für die 19. Kalenderwoche: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.“ Psalm 66,20 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://www.ekfn.de  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer, Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel,  
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof, Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,   
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00-12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
Pfarrer Biehn hat vom 2. – 7. Mai 2018 Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrerin Wölfel.  

Veranstaltungen in Neuhof 
Sonntag, 29. April – 4. So. nach Ostern /  
Kantate 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Biehn)  
 
Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder. 
(Psalm 98, 1)  
 
Montag, 30. April 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige)  
 
Mittwoch, 2. Mai 
20.00 Uhr Musica-Singkreis  
 
Donnerstag, 3. Mai 
09.30 Uhr Krabbelgruppe & Elternzeitcafé „Die Schäfchen“ 
20.00 Uhr Bergmannschor 
 
Freitag, 4. Mai 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 6. Mai – (5. So. nach Ostern / Rogate) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfrin. Wölfel) 
 
 
Veranstaltungen in Flieden  
Sonntag, 29. April – 4. So. nach Ostern /  
Kantate 
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden (Pfr. Biehn) 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, in Rommerz (Pfr. Biehn) 
Getauft wird in diesem Gottesdienst Laura Rinke. 
Dienstag, 1. Mai 
10.30 Uhr Ökumenische Andacht zum 1. Mai am DGH Haid  
 
Mittwoch, 2. Mai 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache)  
 
Donnerstag, 3. Mai 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 6. Mai – (5. So. nach Ostern / Rogate) 
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden (Lektor Ungermann) 
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz (Lektor Ungermann)

Wirtschaft

Gabriele Link ist neue Präsidentin des 
Floristenverbandes Hessen-Thüringen 
Nach über 20 erfolgreichen und intensiven Jahren legte Heinrich Göll-
ner sein Amt als Präsident des Fachverbandes Deutscher Floristen 
Landesverband Hessen-Thüringen (FDF) nieder. 
In der Mitgliederversammlung schlug er Floristmeisterin Gabriele Link 
als seine Nachfolgerin vor. Sie wurde mit überwältigender Mehrheit 
gewählt. Für ihr neues Amt bringt sie eine Menge Erfahrung in der 
Verbandsarbeit mit: 
Bereits seit den 80-er Jahren arbeitet sie im Ausbildungsausschuss auf 
Landesebene mit und seit 1997 als Vizepräsidentin. 
In diesen 20 Jahren war sie auch über 10 Jahre Bezirksstellenvorsit-
zende für die Floristen in Fulda und 3 Jahre auf Bundesebene im Aus-
bildungsausschuss tätig. Die Ausbildung und damit die Sicherung des 
Berufsstandes liegen ihr ganz besonders am Herzen. In ihrem eigenen 
Unternehmen hat sie schon über 30 junge Menschen erfolgreich im 
Floristberuf ausgebildet. Ein gutes Beispiel dafür ist ihre Mitarbeiterin 
Christina Müglich, die schon bei Blumen Link ihre Ausbildung absol-
vierte und jetzt Floristmeisterin und Hessische Landesmeisterin ist. 
Gabriele Link ist seit 1987, also seit über 30 Jahren selbstständig und 
leitet sehr erfolgreich ihre beiden Floristfachgeschäfte in Eichenzell 
und in Fulda. 
Zudem bildet sich die Powerfrau auch selbst ständig fort. Zu ihrer Aus-
bildung zur geprüften Feng Shui- Ausbildungsberaterin hat sie 2016 
beim FDF Bundesverband das „Judge Cert“ absolviert und sich damit 
als nationale Jurorin für Berufswettkämpfe zertifiziert. Ihr außeror-
dentliches Engagement für den Berufsstand erreicht nun im Präsiden-

tinnenamt seinen Höhepunkt. Auch als Präsidentin stellt sie das The-
ma Ausbildung in den Fokus; und ebenso wichtig ist ihr der Aufbau 
der Verbandsstruktur in Thüringen. 
Der Zusammenschluss der beiden Landesverbände war im Herbst 
2017 beschlossen worden und wurde nun auch mit der Namensände-
rung offiziell besiegelt. 
Wir beglückwünschen Gabriele Link zu Ihrer Wahl und wünschen ihr 
weiterhin viel Erfolg und Enthusiasmus! 

von links: Kathrin Appel-Göllner, Michael Rhein, Heinrich Göllner, 
Gabriele Link, Kurt Hornstein, Stefan Peuser. Foto: Floristenverband 
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Feuerwehr Eichenzell 
Wanderung in den Mai 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und  
Feuerwehrkameraden, 
liebe Vereinsmitglieder, 
wir laden Euch mit Euren Familien herzlich zu unserer traditionellen 
Wanderung in den Mai am Montag, 30.04.2018 um 18:00 Uhr ein. 
Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus Eichenzell. 
Wie üblich lassen wir nach der Wanderung den Abend gemütlich im 
Feuerwehrhaus mit Spezialitäten vom Grill und kühlen Getränken 
ausklingen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und hoffen auf 
schönes Wetter!  Euer Vorstand 

 

KAB Eichenzell 
Maiandacht und Grillen  
am Freitag, 04. Mai 2018 - 18.30 

Liebe KAB-Freunde! 
Um 18.30 Uhr ist Gottesdienst in unserer Pfarrkir-
che. Danach feiern wir auf dem Kirchplatz eine  
kleine Maiandacht.  
Im Pfarrinnenhof werden dann sicher schon ein paar Steaks und 
Würstchen sowie einige Salate auf uns warten. In fröhlicher Runde 
wollen wir es uns gut gehen lassen und unsere Gemeinschaft pflegen. 
Selbstverständlich sind mitgebrachte Freunde in unserer Runde immer 
herzlich willkommen. Ich möchte noch auf den 1. Mai hinweisen: Um 
10 Uhr findet in Kleinheiligkreuz der KAB-Gottesdienst statt. Zele-
brant ist Pfarrer Michael Oswald.  Iris Märtens  
 1. Vorsitzende 

 

NABU Eichenzell 
Einladung zu  
zwei Exkursionen 

Die NABU-Gruppen Eichenzell und Neuhof, 
die HGON (Hess. Gesellschaft für Ornitho-
logie und Naturschutz) und der VNO (Verein für Naturkunde in  
Osthessen) laden gemeinsam ein zu zwei Exkursionen: 
 
1) Baumartenpfad-Führung am Rippberg bei Rothemann 
mit 10 ha Wald-Stilllegungsfläche der Gemeinde Eichenzell 
Leitung: Norbert Hahnel, ehemaliger Revierförster  
Datum: Samstag, 28.04.2018 
Start: 13.30 Uhr bei der Kirche Rothemann  
Dauer ca. 2 Std  
Interessierte Kinder sind natürlich herzlich willkommen. 
 
2) Ornithologische Exkursion am Aueweiher Fulda 
Datum: Sonntag, 29.04.2018 
Leitung: Jörg Burkard  
Treffpunkt: Parkplatz Aueweiher um 8.00 Uhr  
Dauer: ca 90 min 
 

DRK Eichenzell 
Blutspendetermine Mai  

Dienstag, 8. Mai 2018 Rothemann 
Bürgerzentrum, An der Schönen Fulda, von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 15. Mai 2018 Eichenzell 
Kulturscheune, Am Hof, von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 22. Mai 2018 Lütter 
Bürgerhaus, Am Sauerbrunnen 22, von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
Mittwoch, 30. Mai 2018 Poppenhausen 
Von-Steinrück-Haus, Schulstr. 2, von 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
Komm mit – Spende Blut!!! 
Blutspenden – ein aktuelles Thema, was uns alle angeht und betrifft. 

Meist kommt dieser Gedanke jedoch erst, wenn man selbst betroffen 
ist. Aus diesem Grunde wenden wir uns heute mit der Bitte an Sie, den 
Gedanken der aktiven Hilfe bei der Rettung von kranken und verletz-
ten Menschen in Ihr Haus bzw. Ihren Verein weiterzutragen. 
Der Blutspendedienst Hessen des Deutschen Roten Kreuzes stellt sich 
der Aufgabe, die 143 hessischen Krankenhäuser ausreichend mit Blut- 
und Blutbestandteilen zu versorgen. Hierzu sind wöchentlich 5.500 
Blutkonserven nötig. Oft fehlt Blut, deshalb müssen wir immer wieder 
Menschen zur Blutspende motivieren. Unser Auftrag ist aber nur zu 
erfüllen, wenn wir auf die Mithilfe von vielen, in diesem Falle von Ih-
nen, rechnen können. Sicher haben Sie die Möglichkeit, an passender 
Stelle unsere nächste Blutspendeaktion Ihren Vereinskameraden, Kol-
legen usw. bekannt zu geben – herzlichen Dank! 
Hierzu noch ein paar Einzelheiten: Im Interesse der Gesundheit des 
Blutspenders und zum Schutze des Patienten wird das gespendete 
Blut untersucht. Von der Norm abweichende Ergebnisse werden dem 
Spender mitgeteilt. Außerdem erhält der Blutspender einen Unfallhil-
fe- und Blutspendepass, in dem Blutgruppe und Rhesusfaktor einge-
tragen sind.Blutspenden kann man vom 18. bis zum vollendeten 72. 
Lebensjahr. Zum ersten Mal dürfen Sie zwischen Ihrem 18. und Ihrem 
60. Geburtstag Blut spenden. Wir möchten unsere Spender darauf 
hinweisen, dass es für die nächsten Blutspenden zwingend erforder-
lich ist, seinen gültigen Personalausweis zum Blutspendetermin dabei 
zu haben. Ohne Personalausweis ist es uns nicht mehr erlaubt, Sie zur 
Blutspende zuzulassen! Außerdem sollten Sie, falls schon vorhanden, 
Ihren Blutspendepass mitbringen. 
Wir freuen uns, viele von Ihnen beim Blutspendetermin begrüßen zu 
dürfen und verbleiben 

Ihre DRK-Bereitschaft Eichenzell

Vereine + Verbände
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TC Eichenzell  
Eröffnung der Freiplatzsaison am 
Montag, den 30. April 2018 

Obwohl das gute Wetter einige Mitglieder 
schon auf die die Kunstrasenplätze zieht, 
erfolgt die offizielle Eröffnung der Frei-
platzsaison erst am Montag, den 30. April 
2018, ab 18:00 Uhr.  

Wir gehen auch dieses Jahr davon aus, dass unser Platzwart die bes-
ten Tennisplätze im gesamten Landkreis fertigstellt und wollen den 
Einzug des Sommerhalbjahrs gebührend feiern. Neben den ersten 
Spielen auf Kunstrasen und Sand wird auch der Grill seinen ersten Sai-
soneinsatz haben. Wer Helferdienst leisten möchte kann sich gern an 
den Vorstand wenden. 
Bis zu diesem Tag wird auch unser neues Teamtennisheft 2018 fertig 
sein. Der Auslieferung am 30. April steht nichts mehr im Weg. Somit 
kann sich jeder auch gleich einen Überblick über das Vereinsleben des 
vergangenen Jahres und der aktuellen Saison verschaffen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf die ersten gemeinsamen, 
schönen Stunden in dieser Freiluftsaison.  Der Vorstand 

Deutschland spielt Tennis 

Tag der offenen Tür 
am Samstag, den 28. April 2018 
Der Tennisclub Eichenzell lädt alle Interessierten zu einem 
Tag der offenen Tür auf die vereinseigene Tennisanlage in 
der Munkenstraße ein. Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit, im Rahmen eines kostenfreien Tennistrai-
nings mit einem professionellen Trainer, die Sportart Ten-
nis kennenzulernen. Ebenso können erfahrene Spieler und 
Spielerinnen die eigene Schlagtechnik auf Verbesserungs-
potenzial überprüfen lassen und erste Eindrücke über den 
Verein mitnehmen. Besonders für Kinder und Jugendliche 
eignet sich der Tag zum Ausprobieren und Kennenlernen. 

Als besonderes Highlight begrüßen wir alle Vorschulkinder (3-6 Jah-
re), um den Eichenzeller Tennis-Kindergarten zu erleben. Der Tennis-
Kindergarten ist ein spezielles Programm für Kinder im Vorschulalter, 
welches die moderne Bewegungslehre in den Mittelpunkt stellt. Aus-
gerüstet mit altersgerechten Materialien, wie speziellen Bällen, klei-
nen Schlägern und Kindernetzen, erlernen die Kinder spielerisch neue 
Bewegungsabläufe und Spaß am Spielen.  
„Wir wollen den Kindern nicht nur den Tennissport nahe bringen, son-
dern Ihnen etwas für das weitere Leben mitgeben. Egal ob Junge oder 
Mädchen, Sie werden ein Leben lang von erlernten Fähigkeiten profi-
tieren”, berichtet der Jugendwart Patrick Seifert. 

Mitzubringen sind nur sportliche Kleidung, je nach Wetter für draußen 
oder drinnen. Tennisschuhe sind nicht erforderlich, normale Turnschu-
he reichen (keine Sohlen mit Noppen und harten Kanten). 
„Allen Tennisinteressierten wird in diesem Jahr ein spezielles Pro-
gramm geboten. Jungen Spielern bietet sich die perfekte Einstiegs-
möglichkeit in den Tennissport. Die Eltern können derweil ebenfalls ih-
re Fähigkeiten mit einem Trainer ausprobieren. Jedem Teilnehmer wird 
eine individuelle Spiel- und Trainingsmöglichkeit des Tennisclubs Ei-
chenzell geboten”, berichtet der erste Vorsitzende Jochen Freund. 
Auch für die Verpflegung ist bestens gesorgt. Bei schlechtem Wetter 
finden alle Aktionen in der vereinseigenen Tennishalle statt. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei den Vorstandsmitgliedern oder per 
Mail: vorstand@tennisclub-eichenzell.de Der Vorstand 

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Michael Taubert am 
15.4. beim Postmarathon in Bonn 

Eine Woche nach seinem Halbmarathon in Freiburg, bewältigte Mi-
chael Taubert wiederum einen Halbmarathon, dieses mal in der ehe-
maligen Bundeshauptstadt Bonn. Hier lief er im Vergleich zu Freiburg 
ca. zwölf Minuten schneller. Sowohl in seiner Altersklasse, als auch im 
Gesamtfeld kam er im ersten Viertel in das Ziel. 

Berichtchen: Wolfgang Kühnert 
 

Beim Rhön-Super-Cup in Bimbach stellte der TLV 
Eichenzell den teilnehmerstärksten Verein 

Den ersten Lauf der 11-teiligen Rhön-Super-Cup-Serie ver-
anstaltete schon traditionell die Spvgg 1939 Bimbach. Um 
in die Serienwertung zu kommen, reichen in 2018 sechs 
Teilnahmen. 

Mit 38 Aktiven aus Eichenzell stellte der Lauftreff doppelt so viel Teil-
nehmer, als der zweitplatzierte Verein. Daran Anteil haben nicht nur 
die Eichenzeller, die schon seit Jahren die hiesige Laufszene beherr-
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schen, sondern auch 
schon mehrere aus der 
Einsteigergruppe von 
Tanja und Stefan Eib. 
Ulrike Ruppel, auf dem 
Foto links, bewältigte 
die 5 km in 28:19 Min. 
und belegte damit den 
16. Platz in der WHK. 
Ihr Mann Bernd lief 
über die 10 km in 
56:19,4 Min. auf den 
44. Platz seiner Alters-
klasse. Diese Strecke 
lief auch Micika Hopf 
(auf dem Foto in der 
Mitte) als 13. ihrer 
W40 in 63:42 Min.  
Sie erreichte 6 Sekun-
den vor Ihrem Mann  
Andreas (Eintracht 
Frankfurt) das Ziel im 
Stadion in Bimbach. 
Auf dem Bild ist rechts 
Christine Witzel zu sehen, die über die 5 km 28:38 Min.lief, und als 17. 
der WHK direkt hinter Ulrike Ruppel einlief. Auch sechs Nordic-Walker 
trugen zum tollen Teamergebnis bei. Diese waren Karin Sattler,  
Dagmar Müller, Elisabeth Cabanski, Gabi Scherner, Bernhard Adler, 
und der Schreiber dieser Zeilen. 
Über die 5 km liefen neben den bereits erwähnten auch Sabine Treger 
(2. WHK), Valerie Hoffmann (6. WHK) und Daniel Grohmann (7. MJ 
U18). Neben den bereits erwähnten liefen weitere 25 Eichenzeller 
über die Langstrecke. Während die Spitzenläufer durch eine organisa-
torische Fehlleitung 700m bis 900 m mehr absolvierten, liefen zwei 
Drittel des Feldes die ausgeschriebenen 9,8 km. Obwohl u.a. Frank 
Schäfer zu den Fehlgeleiteten gehörte, siegte er in seiner Altersklasse 
und wurde am Lauftag noch sehr guter Gesamt-9. Einen zweiten Al-
tersklassenplatz belegte Norbert Latsch in seiner M70. Dritte AK-Plät-
ze erreichten Karin Brunner, Tamara Leinweber und Thomas Knips. 
Auch die 4., 5. und 6. Plätze von Ralf Atzert, Marius Brunner, Judith 
Walther, Ramona Hülsmann, Julia Herbert und Werner Gottfried sollen 
hier nicht unerwähnt bleiben. Am Montag nach dem Lauf wurde der 
Teampreis, ein Wurstkorb, nach dem Training geplündert. Hier ent-
stand auch das Foto. Der zweite Lauf der Rhön-Super-Cup-Serie findet 
am Samstag, den 28. April, in Motten statt, möglicherweise wieder 
mit einigen vom Einsteigerlauftreff von Tanja und Stefan Eib. 

Bericht und Foto: Wolfgang Kühnert 
 

TLV Eichenzell Tischtennis 

 
Damen 

Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte  
SV 1923 Rennertehausen - TLV 1977  
Eichenzell  7:7 
Nachdem die 1.Damenmannschaft die weite Reise nach Rennerte-
hausen nur zu dritt antrat, ließen sie sich trotzdem nicht unterkriegen. 
Im Doppel spielten diesmal Lena Auth und Jennifer Kirst erstmalig zu-
sammen und konnten in fünf Sätzen einen hart umkämpften Sieg ein-
fahren. Auch im Einzel konnten die Eichenzeller Damen überzeugen. 
Obwohl man bereits im Voraus vier Punkte durch die fehlende vierte 
Dame an die Gastgeberinnen abgeben musste, errang man durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung ein verdientes Remis. 
Punkte für Eichenzell: J.Kirst/Auth, Jennifer Kirst (3), Lena Auth (2), 
Michaela Kirst 
 
Herren 

Herren Bezirksoberliga Gr. 1  
TLV 1977 Eichenzell - TSF Heuchelheim 1888  3:9 
Punkte für Eichenzell: Aouragh, Ulrich, Abel 
Herren Bezirksklasse Gr. 4  
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV - TLV 1977 Eichenzell 
III  9:7 
Der 3. Herrenmannschaft bleibt das Pech weiter an den Schlägern kle-
ben. Von den letzten 4 Spielen wurden drei mit dem denkbar knapps-

ten Ergebnis 7:9 verloren, einmal spielte man 8:8. Bei jeweils einem 
Spielgewinn mehr hätte man jetzt 4 Punkte mehr und den Klassener-
halt wäre in greifbarer Nähe. So ist das Team aber auf den letzten Ta-
bellenplatz abgerutscht. 
Gegen Maberzell erwischte Eichenzell wieder einen guten Start und 
ging nach Doppelerfolgen von L.Fasold/M.Müller und T.Heil/Chr.Brell 
mit 2:1 in Führung. Die Gastgeber punkteten anschließend zweimal 
im vorderen Paarkreuz, doch Fabian Ruppert, Manfred Mähner und Ti-
zian Heil sorgten zum Ende des ersten Durchgangs für die Eichenzeller 
5:4 Führung, die Lorenz Fasold anschließend auf 6:4 ausbauen konn-
te. Doch dann lief im zweiten Durchgang nicht mehr viel zusammen. 
Nach vier verlorenen Spielen in Folge konnte lediglich Christian Brell 
noch einmal zum 7:8 punkten. So ging es also wieder einmal mit 
Rückstand ins Schlussdoppel und wie schon in den letzten drei Spie-
len hatte der Gegner das bessere Ende für sich.  
Punkte für Eichenzell: Fasold/Müller, Heil/Brell, Fasold, Mähner, Heil, 
Brell, Ruppert 
Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd  
TLV 1977 Eichenzell IV - SV Buchonia 1912 Flieden IV  9:2 
Punkte für Eichenzell: Abel/Wilker, Nolte/Fischer, Abel (2), Brehl (2), 
Wilker, Nolte, Fischer 
 

VdK Eichenzell 
Jahreshauptversammlung 

Der VdK - Ortsverband Eichenzell lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am 

28. April 2018 - 14.00 Uhr 
Gemeinschaftsraum NEULAND STIFTUNG 
Am Hof 1, Eichenzell 

recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
• Eröffnung und Begrüßung  
• Totengedenken 
• Bericht des Vorsitzenden 
• Bericht des Kassenführers 
• Bericht der Kassenprüfer/Revisoren 
• Aussprache zu vorgenannten 3 Punkten 
• Entlastung des Vorstandes 
• Verschiedenes 
• Gemütliches Beisammensein  
Im Anschluss lädt der Vorstand zu einem gemeinsamen Essen ein. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung bis 25. 
April 2018 bei: Leo Erb - Telefon: 0 66 59 - 26 52 

Werner Schuster 
Vorsitzender 

 

Vereinsgemeinschaft Büchenberg 
Jahreshauptversammlung 

Am Mittwoch, den 02.05.2018 findet um 19:00 Uhr im kleinen 
Saal des Bürgerhauses Büchenberg die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Vereinsgemeinschaft Büchenberg e.V. statt. Dazu sind 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen. 
Nachfolgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassenwartes 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 
7. Aktivitäten und Investitionen 
8. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können in schriftlicher Form bis zum Sit-
zungsbeginn beim Vorstand eingerichtet werden. Auf rege Teilnahme 
freut sich der Vorstand.  Peter Happ 
 Vorsitzender

v.l.  Ulrike Ruppel, Micika Hopf , Christine 
Witzel
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kfd Kerzell 
Terminänderung !!! 

Der Gottesdienst am Maria Ehrenberg  
am Sonntag, 06.05.2018 wurde auf folgenden 
Termin verschoben: 

Gottesdienst Maria Ehrenberg 
05.08.2018 um 10:30 Uhr 
unter Mitwirkung unseres kfd Singkreises 

Bitte beachten!!! Nähere Informationen zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Muscicalbesuch 

Die kfd - Kerzell fährt am Samstag, 16.06.2018 nach Kassel ins  
„Theater im Centrum” (tic-Theater). 

Gespielt wird das Stück „Schwiegeralarm”.  
Vorher wollen wir noch eine leckere Pizzeria besuchen. 
Es sind noch Plätze frei. Gerne können auch Nichtmitglieder an dieser 
Fahrt teilnehmen. Es zählt die Reihenfolge der Anmeldungen. 
Nähere Informationen und Anmeldung bitte bei Tanja Witzel, Tel. 4945 
oder Sandra Müller, Tel. 618801 Eure kfd-Kerzell 
 

kfd Lütter 

Mittwoch, 25.04.2018 - DEKANATSTAG 
in Poppenhausen 
Beginn um 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Georg ca. 16:00 Uhr Konzert mit Stefanie 
Schwab: „Auf dem Weg“ - Lieder für den Lebensweg im Von-Stein-
rück-Haus (Groenhoffstr. 2).  
Anmeldung bei Christine Wolter-Görs, Tel.: 06656 - 919665 
 
Samstag, 16.06.2018 - Tagesausflug nach Kitzingen und zur 
Schokoladenmanufaktur in Schwarzach am Main 
Am Morgen haben wir viel Zeit, um das Städtchen zu erkunden und 
uns zu stärken, bevor wir die Schokoladenmanufaktur „art of chocola-
te“ besuchen. Im Schokoladenkino erfahren wir von der Moderatorin 
Martha mehr über die Herstellung und bekommen zwei Trüffel und 
zwei Weine serviert. Mit den „Glücklichmachern“ im Bauch fahren 

wir nach Volkach-Fahr, wo uns Martha bei einem einstündigen Rund-
gang durch das Dorf (mit Weinverkostung) begleitet. So gestärkt geht 
es dann auf die Heimreise. Schokolade & Wein - lasst euch bei diesem 
Genusserlebnis verzaubern!!!  
Abfahrt: 09:00 Uhr Lütter - 09:05 Uhr Memlos 
Kosten incl. Bus, Wein und Schokolade - 29,00 € 
Anmeldung bei Christine Wolter-Görs,  Tel.: 06656 - 919665 
 
Wir freuen uns auch über Anmeldungen aus den Nachbargemeinden! 
 

Freiw. Feuerwehr  
Rönshausen 
Maiwanderung am Montag,  
30. April 2018 

Einladung an alle Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrkameraden mit Partner 
und Kindern 

Auf geht’ s zur diesjährigen Wanderung in den Mai. 
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und die traditionelle Maitour ist 
fällig. Wir treffen uns am Montag, dem 30. April um 18.00 Uhr 
am Feuerwehrhaus. Auch in diesem Jahr hat sich der Festausschuss ei-
ne tolle Route ausgesucht. Wir wandern über Welkers, vorbei an der 
Fatimakapelle nach Kerzell zur Gaststätte Waidmannsheil. Dort ist be-
reits für uns reserviert. Unterwegs ist wieder der ein oder andere Bo-
xenstopp geplant. Festes Schuhwerk wird empfohlen, gute Laune und 
Wanderfreude sind Voraussetzung. Wir würden uns freuen, wenn wie-
der so viele Wandervögel wie in den vergangenen Jahren zusammen 
kämen und wir gemeinsam mit Euch den Mai begrüßen können. Ge-
wandert wird bei jedem Wetter. Um sicher nach Hause zu kommen, 
steht ein Shuttle-Service zur Verfügung. Der Shuttle-Service kann ger-
ne auch für die Mitglieder genutzt werden, die den Hinweg nicht 
mehr ganz schaffen. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und deren 
Eltern sind zur Maiwanderung ebenfalls herzlich eingeladen. 
Also dann, bis zum 30. April um 18.00 Uhr pünktlich am Spritzenhaus. 
 
Familien- und Vatertagsfest 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Rönshausen, Melters und 
den umliegende Ortschaften. 
Am Donnerstag, dem 10. Mai 2018 veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Rönshausen wieder ihr traditionelles Familien- und Vater-
tagsfest auf dem Dorfmittelpunkt. 
Hierzu möchten wir Euch alle ganz herzlich einladen. 
Die Veranstaltung findet wie immer - Open Air - im Schulhof statt. 
Bei Kaffee und Kuchen, Delikatessen aus der Bruzzelbude, wollen wir 
zusammen einige frohe Stunden verbringen und diesen Tag zünftig 
feiern. 
Angezapft wird um 14.00 Uhr und das bei jedem Wetter! 
Zu diesem Zeitpunkt werden Kaffee und Kuchen fertig sein, welchen 
unsere Frauen in den Schulungsräumen gerne servieren. 
Wir würden uns freuen, Euch wieder so zahlreich wie in all den Jahren 
zuvor begrüßen zu können. 
Wanderer und Radler, welche auf der Durchreise sind, und einen Rast-
point suchen, sind bei uns bestens aufgehoben. 
Schnellster Service ist garantiert!! 
Nun denn: Man sieht sich am 10. Mai 
Nicht zu vergessen: Unser Festplatz hat Bahnstation!

 @ Fotoknips / fotolia.com
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kfd Rothemann 
Maiandachten am Steinhauck 

Im Marienmonat Mai finden wieder dienstags 
um 19.00 Uhr Maiandachten am Steinhauck statt. Bei schlechtem 
Wetter sind die Andachten in der Kirche. Aus organisatorischen 
Gründen fällt die Andacht am 1. Mai aus! 
 

Vereinsgemeinschaft 
Rothemann 
Kolpingfamilie Rothemann 
will 100 Stühle im Vereins-
heim ersetzen - Bis 26. April abstimmen! 

22 Jahre sind die Stühle im großen Saal des Vereinshauses 
(Alte Schule) mittlerweile alt. Von der häufigen Nutzung 
sind sie verschlissen und zum Teil auch unansehnlich. Au-
ßerdem sind die alten Stühle aus massivem Holz, unhand-
lich und sehr schwer. Gerade für die Senioren, die sich mo-
natlich dienstags im alten Bürgerhaus treffen, aber auch 
für Mitglieder der Frauengemeinschaft (kfd), sind die klo-
bigen Stühle unpraktisch und nicht bequem zu handhaben. 
Die Kolpingfamilie Rothemann hat sich daher das Ziel ge-
setzt, die Stühle durch neue Stühle zum Stapeln zu erset-
zen. Für die Realisierung des Projekts bittet der Verein um 
Unterstützung bei der Online-Abstimmung „Mein Versor-
ger – Mein Verein“ der RhönEnergie Fulda GmbH. 

„Sehr viele Stimmen wurden bereits für unser Projekt abgegeben, 
aber das Rennen machen nur die 25 Vereine, die am 26. April die meis-
ten Stimmen gesammelt haben. Auch wenn wir heute eine gute Plat-
zierung haben - sogar am letzten Tag des Votings kann sich die Rang-
liste durchaus noch verändern.“, heißt es von der Kolpingsfamilie Ro-
themann. „Mit dem Gewinn wäre ein Großteil der Kosten für 100 
neue Stühle gedeckt. Viele Vereine und auch private Gesellschaften 
nutzen den großen Saal in der Alten Schule für kleine Feste, Versamm-
lungen oder private Feiern. Die Anschaffung wäre also ein Gewinn für 
die ganze Dorfgemeinschaft.“ 

Im Internet unter http://mein.rothemann.de kann nur noch bis zum 
26.4. für das Projekt „100 neue Stühle für’s Vereinsheim” abgestimmt 
werden und nur 25 der insgesamt 86 teilnehmenden Vereine aus der 
Region können jeweils 4.000 Euro gewinnen. Die Kolpingsfamilie Ro-
themann benötigt auch an den beiden letzten Abstimmungstagen 
noch jede Stimme, um es zum Schluss unter einen der ersten 25 Plätze 
zu schaffen. Bis 26.4. mit ein paar Klicks auf PC, Smartphone oder 
Tablet mit ihrer E-Mail-Aderesse abstimmen und danach die Ein-
gangsmail bestätigen. Hinweise zum Abstimmen finden Sie auch auf 
den Seiten www.rothemann.de und http://mein.rothemann.de 
Im Namen der Kolpingsfamilie Rothemann ein herzliches Danke-
schön, an alle die mitmachen! 
www.rothemann.de

Die alten Stühle im Vereinshaus sollen ersetzt werden. Abstimmung 
läuft nur noch bis 26.4.
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Wander- und Radsport-
freunde Welkers 
Samstag, 05.05.2018 - Hüt-
tentour-Warm-Up II - Wande-
rung auf den heiligen Berg 
der Franken 

Treffpunkt ist am 05.05.2018 um 06.45 Uhr an der Sitzbankgruppe 
am Sportplatz in Welkers.  
Wir wandern das Fuldatal hinauf und zweigen in Schmalnau ins Gi-
chenbachtal ab. Hier ist eine Stärkung in der Haderwaldhütte geplant. 
Nachdem der Durst und der evtl. kleine Hunger gestillt ist, marschie-
ren wir auf idyllischen Wegen mit grandiosen Rhönpanorama auf die 
Anhöhen oberhalb von Rengersfeld und genießen die tiefen Einblicke 
in den Truppenübungsplatz Wildflecken.  
In Oberweißenbrunn ist später eine weitere Rast eingeplant. Danach 
steht der Endspurt an und stetig bergauf gelangen wir zum Berg des 
schäumenden Dunkelbieres. Gegen 19.30 Uhr holt uns ein Bus ab, der 
uns nach Welkers zurück bringt.  
Tourguides sind Tanja und Christof Bug. Die Wegstrecke beträgt 32 
km.  
Aufgrund des Bustransfers ist eine Anmeldung erforderlich, die mit 
der Angabe der Teilnehmerzahl per Email unter tanja.bug@t-online.de 
erfolgt. Anmeldeschluss ist der 28.04.2018!! 
 
Samstag, 05.05.2018 - Vereinsritt nach Schloss 
Fasanerie mit Trail-Teilnahme 

Liebe Reiter- und Pferdefreunde, 
hiermit möchten wir alle Interesierten zu unserem Vereinsritt mit Trail-

teilnahme in Schloss Fasanerie einladen. Start und Treffpunkt ist am 
Samstag 5.Mai um 09.45 Uhr in Welkers (Sitzbankgruppe Sportplatz). 
Der Weg nach Fasanerie beträgt ca. 6km. Dort werden wir die kurze 
Strecke mitreiten (ca. 12km). Nach der Siegerehrung werden wir den 
Heimweg antreten... 
 
Wichtige Hinweise: 
Kinder unter 16 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen. Ab 16 
Jahren nur mit Einverständniserklärung des Erziehungsberechtigten. 
Für das Pferd muss eine Haftpflichtversicherung bestehen und es 
muss frei von ansteckenden Krankheiten sein. Für Reiter unter 18 Jah-
ren besteht Helmpflicht, allen Weiteren wird das Tragen eines Helmes 
empfohlen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden an 
Reiter, Pferd oder Equipment.  
Rückfragen unter 06659/915575 oder 0152/527 15 140  
Wir freuen uns auf Euer Kommen und einen schönen Ausritt... 

Ilona Röhrig und Judith Gutberlet  
Der Vorstand

 © K.-U. Häßler  / stock.adobe.com
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